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SPASS, LIEBE, LEBEN
UND ‘NEN GEILEN JOB

BEWIRB DICH JETZT 
BEI UNS FÜR DAS 
AUSBILDUNGSJAHR 2022

15 Jahre 
„Unsere Welt ist die Musik”

Am Samstag, 2. April 2022,
19:00 Uhr, lädt Monika Reif wie-
der zum traditionellen Früh-
jahrskonzert „Unsere Welt ist die
Musik“ in den Antrettersaal Ste-
phanskirchen ein. Der Konzert-
abend wird gestaltet von Monika
Reifs Frauenchor. Am Klavier be-
gleitet Wolfgang Zeller. Die Be-
sucher erwartet ein vielseitiges,
spannendes Repertoire aus
deutschen und englischen
Schlagern, Evergreens und Mu-
sicalstücken, wie immer tempe-
ramentvoll und mit großer Spiel-

freude präsentiert. 
Das Frühjahrskonzert feiert die-
ses Jahr 15-jähriges Jubiläum.
Im Mai 2007 fand es erstmalig
im Ignaz-Günther-Gymnasium
statt, damals noch gemeinsam
mit Monika Reifs Jugendsalon-
orchester. Seit einigen Jahren
dient der Antrettersaal als
Bühne für den beschwingten
Konzertabend. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. Bitte beachten Sie
die aktuell gültigen Hygienere-
geln. Christine Schulze Buschoff

Neues vom Spielmannszug nach der Winterpause
Nach einer weiteren coronabe-
dingten Zwangspause starteten
die aktiven Mitglieder des Ste-
phanskirchener Spielmannszuges
im Januar wieder mit dem Pro-
benbetrieb. Derzeit können sich
die Spielleute nur in Kleingruppen
oder ihren jeweiligen Registern zu
den Musikproben treffen. Hierfür
gelten nach wie vor strenge Hy-
gieneregeln sowie 2 G plus.
Trotz dieser erschwerten Bedin-
gungen bereiten sich die Musi-
kanten mit viel Elan auf das
Herbstkonzert und die Wertungs-
spiele Ende 2022 vor. Am 05.03.
findet im Pfarrheim Schloßberg
ein Übungswochenende mit dem
Querflötisten David Krohn statt.
Dies wird dann die erste gemein-
same Gesamtprobe seit fast 6
Monaten sein. Seit Oktober
musste der Probenbetrieb unter
sehr erschwerten Bedingungen
stattfinden oder zeitweise kom-

plett ausfallen. Mit dem Übungs-
wochenende wollen sich die Spiel-
leute nun fit für die kommenden
Herausforderungen machen.
Zur Teilnahme an diesem Übungs-
wochenende können sich auch

Musikbegeisterte und Interes-
sierte über die E-Mail der Vor-
standschaft des Spielmannszu-
ges anmelden. Die derzeit gülti-
gen Corona-Regeln verstärken
das ohnehin bestehende Raum-

problem des Spielmannszuges.
Ein „normaler“ Probenbetrieb ist
nur im Freien möglich. Allerdings
lassen dies die Witterungsbedin-
gungen aktuell nicht zu.
Der Spielmannszug ist daher im-
mer noch auf der Suche nach ge-
eigneten Probenräumen. Beson-
ders erfreulich ist der Start des
Jugendorchesters im Spiel-
mannszug. Das Jugendorchester
bildet die Schnittstelle zwischen
Ausbildung und dem Gesamtor-
chester.
Die Nachwuchsmusikerinnen und
-Musiker proben jeden zweiten
Freitag im Roten Schulhaus. Wer
gerne Querflöte oder Schlagwerk
spielt, ist jederzeit im Jugendor-
chester willkommen. Rückfragen
können an den Vorstand des
Spielmannszuges unter vor-
stand@spielmannszug-stephans-
kirchen.de gestellt werden.

Martina Kotter

Das Jugendorchester im Herbst 2021

Di - Fr 
9 – 12, 14 - 17 Uhr,
Sa 9 - 12 Uhr
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AUSBILDUNGSJAHR 2025

„The same procedere as every 
year“, auch so kann man das 
Neujahrsanblasen der Blaskapel-
le Stephanskirchen umschreiben. 
Auch in diesem Jahr machten 
sich bei idealen Wetterbedingun-
gen drei Gruppen der Blaskapel-
le auf den Weg, um Bürgerinnen 
und Bürger, die sich aktiv im Ste-
phanskirchner Gemeinde- und 
Vereinsleben engagieren, einen 
musikalischen Neujahrsgruß zu 
überbringen. Heuer waren die 
süd-östlichen Gemeindebereiche 

dran, wo an jeweils 25 Stationen 
den Zuhörern der Marsch gebla-
sen wurde.
Die Gruppe 1 unter der Leitung 
von Seppi Liedl besuchte die 
Ortsteile Scheiberloh und den 
östlichen Teil von Baierbach. Die 
Gruppe 2 wurde von Christian Aß-
bichler angeführt und hielt sich in 
Baierbach – West, sowie am Bee-
renweg auf. Die Gruppe 3 leitete 
Musikmeister Sebastian Adlamier 
und begrüßte die Bewohner in 
Eitzing und Am Achenfeld, wo-

bei in Ried die Gemeindegrenze 
überschritten wurde. Als Obolus 
gab es neben kleinen Brotzeiten 
und Snacks diverse Getränke in 
der Halbliterklasse oder im 0,02 
l Glas zur Stärkung, wobei das 
Hochprozentige auch heuer kei-
ner zum Erwärmen brauchte. 
Gegen 17 Uhr hatten die drei 
Gruppen ihr Soll erfüllt und man 
traf sich zu einem gemütlichen 
Ausklang mit Pizza im Vereins-
heim des Trachtenvereins.

Christian Ladner

Neujahrsanblasen der Blaskapelle 
Stephanskirchen

Rückblick Adventszauber 2024
Statt sich mit Kind und Kegel in den Trubel des nahe gelegenen städ-
tischen Christkindlsmarktes zu stürzen, genossen viele Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger den viel kleineren aber sehr beschaulichen 
Adventszauber am Rathausplatz. Mit Glühwein, Punsch, Würschtl 
auf die Hand oder Suppen kamen die Stephanskirchner vom 1. Ad-
ventssonntag bis zum 29. Dezember wieder voll auf ihre Kosten. Mit 
nunmehr zwei Hütten und entsprechend mehr Kapazität boten auch 
dieses Jahr wieder neun Stephanskirchner Vereine und Institutio-
nen vorweihnachtliche Gemütlichkeit. Die Sitzgelegenheiten waren 
stark frequentiert und vor allem bei schlechtem Wetter im festlich 
beleuchteten Pavillon sehr beliebt. Was 2023 als „Experiment“ ge-
startet war, hat sich bereits im Folgejahr etabliert. Herzlichen Dank 
allen teilnehmenden Vereinen und Institutionen für dieses schöne 
vorweihnachtliche Erlebnis! Die Gemeinde freut sich mit Ihnen auf 
den Adventszauber 2025, die Planungen sind bereits angelaufen.
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Veranstaltungen in der Gemeinde
Stephanskirchen

Datum	 Uhrzeit 	 Veranstaltung									             	 Ort
	
04.02. –		      	 Kunstausstellung „ART BLICKE – PANTA RHEI“ von Alexander Onufszak			  Fischer´s EM-Chiemgau
25.04.2025		    	 Mo – Fr 09:00 - 17:00; Sa 09:00 – 12:00 Uhr						     Högeringer Str. 25

15.02.2025	 20:00	 Faschingsball des GTEV „D´Innviertler Rosenheim“				   Gasthaus Antretter 

18.02.2025	 18:30	 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses					    Rathaus Sitzungssaal

21.02.2025	 Siehe	 Tag der offenen Tür der Kindergärten Bärenstube, Hotzenplotz, Sonnenschein, 			 In den Kindergärten
		 Seite 8/9   	 St. Georg und Regenbogen							       	

21.02.2025	 19:30	 Faschingsball des GTEV Simssee Süd und der Musikkapelle Stephanskirchen			  Gasthaus Antretter 

22.02.2025	 18:00	 A Capella-Konzert des ConBrioChor e.V. mit 25 Sängerinnen und Sängern			  Gasthaus Antretter 

25.02.2025	 18:30	 Sitzung des Gemeinderates								       Rathaus Sitzungssaal

26.02.2025	 16:00	 Der Beratungsmittwoch für Seniorinnen und Senioren
			      	 Thema: Wissen zum Thema „Demenz“						     Rathausfoyer

27.02.2025	 14:30	 Seniorennachmittag der Heilig Geist-Gemeinde:  Pilgern in Frankreich. 			  Gemeindehaus
			      	 Anmeldung bitte unter Tel. 08032-7250 (Frau Maurer, Frau Janura)	  		 Haidholzen

27.02.2025	 19:00	 Weiberkranzl der Frauengemeinschaft Stephanskirchen			  Gasthaus Antretter

01.03.2025	 17:00	 Singen für den Frieden mit der Frauengemeinschaft Stephanskirchen			  Maria Königin des 
															            Friedens

02.03.2025	 14:00-17:00	 Seniorenfasching der Seniorenbegegnungsstätte Stephanskirchen			  Rotes Schulhaus

06.03.2025	 20:00	 Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft Seerose Baierbach			  Schützenhaus

07.03.2025	 19:30	 Jahreshauptversammlung der FFW Leonhardspfunzen				  Baodwirt

09.03.2025	 19:00	 Jahreshauptversammlung des GTEV	Simssee-Süd				   Vereinsheim

11.03.2025	 18:30	 Sitzung des Bau- und Planungsausschusses					    Rathaus Sitzungssaal

11.03.2025	 19:30	 Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins			  Pfarrheim St. Georg

15.03.2025	 19:00	 Starkbierfest der Musikkapelle Stephanskirchen					    Gasthaus Antretter

15.03.2025	 19:00	 Jahreshauptversammlung der FFW Schloßberg					    Feuerwehrhaus

Faschingsball des 

GTEV Simssee-Süd und 

der Musikkapelle 

Stephanskirchen

Freitag, 21.02.2025,
19:30 Uhr

Gasthaus Antretter

Starkbierfest der Musik-kapelle Stephanskirchen
Samstag, 15.03.202519:00 UhrGasthaus Antretter

Tag der offenen Tür der Kindergärten 
Freitag, 21.02.2025, Kindergärten Bärenstube, Hotzenplotz, Sonnenschein, Regenbogen und St. Georg

Seniorenfasching

der Senioren-

begegnungsstätte

Sonntag, 02.03.2025, 

14:00 Uhr
Rotes Schulhaus
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Umbau der Tiefgarage am Rathaus

Ab 3. Februar 2025 wird die Tiefgarage des Rathauses umge-
baut, die Sanierungsarbeiten dauern voraussichtlich bis zum 31. 
Mai 2025. 

In dieser Zeit ist die Tiefgarage gesperrt. Durch die Arbeiten ist 
die Durchfahrt vom Rathausparkplatz zur Grundschule Schloß-
berg ebenfalls komplett gesperrt. 

Für den Schulweg bzw. für die Fußgänger ist eine Umleitung um 
das Rathaus herum eingerichtet.

Neuer Mitarbeiter auf der Kläranlage 
Bockau

Herr Felix Höfer aus Raubling verstärkt seit 1. Januar 2025 unser 
Team auf der Kläranlage Bockau. Aufgrund seiner Ausbildung als 
Industriemechaniker kann er in den verschiedenen Bereichen 
beim Abwasserzweckverband Simssee und auf der Kläranlage 
Bockau eingesetzt werden. Verbandsvorsitzender Christoph Vo-
dermaier (links), Geschäftsführer Jürgen Lohse (nicht auf dem 
Bild) und Abwassermeister Matthias Horne (rechts) begrüßten 
Felix Höfer in der Schaltzentrale der Kläranlage. Wir wünschen 
Herrn Höfer für seinen neuen Berufsweg alles Gute und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Schließzeiten Faschingsdienstag

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am Faschingsdienstag, den 4. 
März, haben das Rathaus, der Bauhof sowie der Wertstoffhof 
ganztägig geschlossen.

Bundestagswahl 2025
Die Briefwahlunterlagen zur Bundestagswahl sind seit Montag, den 
10. Februar erhältlich. 

Zur Beantragung haben Sie folgende Möglichkeiten:

• über den QR-Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung
• über unsere Homepage
• durch Einwurf der unterschriebenen Wahlbenachrichtigung 
  in die Briefkästen am Rathaus

Die Unterlagen werden Ihnen dann postalisch zugesandt!

Alternativ können Sie am Wahltag auch zur Urnenwahl gehen - sie 
finden Ihr zuständiges Wahllokal auf Ihrer Wahlbenachrichtigung.

Falls Sie dennoch lieber per Brief wählen wollen, denken Sie bitte 
daran, dass die Unterlagen bis spätestens 23. Februar um 18 Uhr 
bei der Gemeinde eingegangen sind.

Jede pünktlich und korrekt abgegebene Stimme zählt!
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Die LAG Mangfalltal-Inntal informiert:
Kleinprojektefonds für ehrenamtliches Engagement startet mit neuen Mitteln 
Das ehrenamtliche Engagement in der Region Mangfalltal-Inntal wird großgeschrieben. Manchmal fehlt 
jedoch ein wenig Kleingeld, um das Ehrenamt lebenswert bzw. am Leben zu erhalten. Hier greift der Klein-
projektefonds Bürgerengagement, den die LAG nun mit neuen Mitteln ausgestattet wieder auflegt. 

Mit gutem Beispiel voran! 
Sie haben eine Projektidee und möchten diese umsetzen? – unbürokratische Anträge und eine schnelle 
finanzielle Unterstützung für Kleinprojekte der Bürger und Bürgerinnen in den LAG-Gemeinden sind wie-
der möglich. Bis ins Jahr 2028 stehen insgesamt gut 55.000 € für ehrenamtliche Maßnahmen in der Region zu Verfügung, pro Maßnahme 
können bis zu 3.000 € beantragt werden. 

Wer kann einen Antrag stellen? 
Alle interessierten Vereine, Schulen, Kindergärten, Zusammenschlüsse und Einrichtungen der Region. Kommunen können keinen Antrag 
stellen. 

Welche Kleinprojekte werden gefördert? 
Die Kleinmaßnahmen sollen gezielt einen positiven Mehrwert für unsere Region Mangfalltal-Inntal darstellen, gemeinschaftliches Mit-
einander stärken, der Allgemeinheit zugutekommen, mit gutem Beispiel vorangehen, Grenzen abbauen oder Vielfalt und Verständigung 
fördern: 

• einen Abend der gesellschaftlichen Vielfalt mit guten Referenten ausrichten 
• eine Exkursion für Menschen mit und ohne Behinderung anbieten 
• mal ein anderes Training im Sportverein von einem besonderen Coach begleiten lassen 
• eine demokratische Bildungseinheit für Schulklassen oder einen gemeinsamen Programmabend mit Geflüchteten organisieren 
• eine Ausstellung im Museum gestalten 
• neues Material für die Musikprobe zur Verfügung stellen oder 
• mit Schülern und Schülerinnen öffentliche Freiräume aufwerten… 

Der Kreativität werden mit dem Kleinprojektefonds keine Grenzen gesetzt.
Die Ideen sind beim LAG-Management einzureichen: 
LAG Mangfalltal-Inntal, Wilhelm-Leibl-Platz 3, 83043 Bad Aibling, info@lag-mangfalltal-inntal.de.
Folgende Angaben müssen enthalten sein, ein entsprechendes Formblatt ist unter www.lag-mangfalltal-inntal.de zu finden: 

• Wer will es machen? 
• Was soll gemacht werden? 
• Von wann bis wann soll es dauern? (spätestens bis 31.10.2028) 
• Was soll es kosten? (min. 500 € max. 3.000 €) – aufgeschlüsselt in einzelne Positionen 

Die LAG Mangfalltal-Inntal ist ein Zusammenschluss von 22 Gemeinden, die unter Beteiligung der Bürgerschaft und der lokalen sowie 
regionalen Akteure eine gemeinsame Lokale Entwicklungsstrategie (LES) für die LEADER-Förderperiode 2023-2027 erarbeitet haben und 
diese nun unter Nutzung von LEADER-Fördermitteln umsetzen. Wenn Sie mehr erfahren oder aktiv mitwirken wollen, besuchen Sie die 
Webseite: www.lag-mangfalltal-inntal.de oder rufen Sie an unter: 08061/ 908071.
Der Kleinprojektfonds Bürgerengagement ist ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023-2027 gefördertes LEADER-Pro-
jekt im Freistaat Bayern

Grundsteuerreform zum 01.01.2025
Das Bundesverfassungsgericht hat 2018 entschieden, dass die Grundsteuererhebung seit dem 01.01.2012 unvereinbar mit dem Art. 3 
Abs. 2 Grundgesetz ist. Dem Gesetzgeber wurde aufgetragen, dass bis zum 31.12.2019 ein neues Bewertungsrecht vorliegen muss 
und das „alte“ Recht noch bis 31.12.2024 gilt. Ab dem 01.01.2025 wird das „neue“ Grundsteuergesetz durch die Gemeinde Stephans-
kirchen vollzogen. Der Freistaat Bayern hat sich für das Flächenmodell ausgesprochen, d.h. nur entsprechende Quadratmeter an Fläche 
eines Gebäudes oder Grundstücks zählen. Sollten Unrichtigkeiten festgestellt werden, müssen diese umgehend an das Finanzamt 
Rosenheim gemeldet werden. Die Gemeinde Stephanskirchen ist an den vom Finanzamt ermittelten Grundsteuermessbetrag 
gebunden. Dieser ist die Grundlage für den Grundsteuerbescheid der Gemeinde. Die Änderung des Bewertungsgesetztes wird teil-
weise zu Änderungen des Grundsteuermessbetrages führen. 

Der Hebesatz unserer Gemeinde beträgt wie bisher: 
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke): 270 v.H.
Grundsteuer B (bebaute und unbebaute Grundstücke): 270 v. H. 
Die Verwaltung kann nur Auskünfte bezüglich des gemeindlichen Grundsteuerbescheids und nicht über den Grundsteuermess-
betragsbescheid des Finanzamts erteilen!
Alle Grundstücks-, Haus- und Wohnungseigentümer erhalten Anfang 2025 einen neuen Grundsteuerbescheid. 
Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass die Zahlungen erst nach Erhalt der Bescheide getätigt werden sollen. 
Bitte achten Sie darauf, die Höhe der Daueraufträge und Überweisungen entsprechend dem neuen Bescheid zu aktualisieren.  
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Sperrung der Luisenbrücke  vom 13.01. bis voraussichtlich 28.02.2025
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 25.06.2024 
die Firma Weyerer aus Rimsting mit dem Ersatzneu-
bau der Luisenbrücke über die Sims beauftragt.

Der Abriss und die Neuerstellung der Brücke erfolgte 
ab dem 13.01.2025 und die Fertigstellung ist für Ende 
Februar vorgesehen.

Die Brücke kann in diesem Zeitraum nicht mehr pas-
siert werden.

Zudem ist der Toni-Rietz-Weg (Uferweg) nur eingeschränkt begehbar, da dieser als Transportweg für das Brückenbaumaterial vom 
Wanderparkplatz zur Luisenbrücke dient.

Die Gemeinde bittet um Verständnis für die Einschränkungen im Bereich der Uferwege.

Zum zweiten Mal wird die Gemeinde Stephanskirchen nach dem Willen 
des Gemeinderats Grundstücke im Rahmen der gemeindlichen Richt-
linien im Einheimischen- bzw. Ansiedlungsmodell, genannt „Bauland für 
Einheimische“, nur mittels Erbbaurecht vergeben.
 
Normalerweise fällt das Eigentum an einem Grundstück mit dem Eigen-
tum an dem darauf stehenden Gebäude zusammen. 
Beim Erbbaurecht wird dieser Grundsatz unterbrochen, aber durch 
das Erbbaurechtsgesetz (ErbbRG) mit klar definierten Vorgaben und 
Rechtsfolgen geregelt. 
Erbbaurecht ist dabei das veräußerliche und vererbbare Recht, auf 
fremden Grund und Boden ein Haus bzw. ein Gebäude zu errichten und 
dort zu wohnen bzw. dieses zu nutzen.
Den Grundstückseigentümer nennt man dabei auch Erbbaurechtsge-
ber, wer das Gebäude darauf errichtet, ist der Erbbaurechtsnehmer bzw. 
der Erbbauberechtigte.
Für das Recht, ein fremdes Grundstück, hier ein Gemeindegrundstück, 
zu nutzen, wird in einem notariellen Vertrag ein Vertrag mit weiteren Ein-
zelheiten mit dem Erbbauberechtigten geschlossen und auf die Dauer 
von 75 Jahren eine Art Entschädigung, der Erbbauzins festgelegt, der 
durch eine Indexkoppelung wertgesichert wird. Dieser beträgt auf dem 
allgemeinen Immobilienmarkt in der Regel zwischen 3 und 5% des 
Grundstückswertes. 
Im Rahmen des Einheimischenmodells hat sich Gemeinderat für einen 
reduzierten Erbbauzins in Höhe von 1,24% entschieden.
Der Vorteil dabei für den Erbbaurechtsberechtigten liegt darin, dass nicht 
gleichzeitig der Grundstückskauf und die Errichtung des Hauses finan-
ziert werden müssen, sondern sich nur auf das Gebäude konzentriert 
werden kann. Dieser Aspekt ist vor allem in unserer hochpreisigen Lage, 
bei der der amtliche Bodenrichtwert wie aktuell im Ulmenweg, Ortsteil 
Schloßberg, 1.200 €/qm beträgt, von enormem Vorteil. 
Im Rahmen des Projekts „ Bauland für Einheimische“ wurden zwar bis-
her im Falle des Verkaufs den Bewerbern, die den Zuschlag aufgrund 
der erreichten Höchstpunktzahl erhalten haben, nicht die vollen Boden-
richtwerte berechnet, sondern dabei ein bestimmter, rechtlich zulässiger 
Abschlag vorgenommen, der den Grundstückspreis trotzdem noch sehr 
hoch erscheinen lässt.
Beim Erbbaurecht dagegen werden auch einkommensschwachen Be-
völkerungsschichten der Erwerb eines Hauses ermöglicht und gleich-
zeitig Bodenspekulationen verhindert.

Aktuell stehen im Baugebiet Ulmenweg vier noch zu vermessende 
Grundstücke zur Vergabe über Erbbaurecht zur Verfügung:

1) Ein nördliches Doppelhaushälftengrundstück Nr. 1 (rote Fläche) mit 
einer Fläche von ca. 260 m², Fl.Nr. 3296 und 3296/18, und einem Erb-
bauzins i.H.v. ca. 3.481,40 €/Jahr (je nach endgültigen Vermessungs-

ergebnis),
2) ein südliches Doppel-
haushälftengrundstück Nr. 
2 (blaue Fläche) mit ca. 
255 m², Fl.Nrn. 3296 und 
3296/18, und einem Erb-
bauzins von ca. 3.414,45 €/
Jahr,
3) ein nördliches Doppel-
haushälftengrundstück Nr. 
3 (grüne Fläche) mit ca. 285 m², Fl.Nrn. 3296/18, 3296/11 plus ca. 27 m² 
Zufahrt (gelbe Fläche) und einem Erbbauzins von ca. 4.240 €/Jahr und
4) ein südliches Doppelhaushälftengrundstück Nr. 4 (orange Fläche) mit 
ca. 254 m², FlNrn. 3296/18, 3295/46 plus ca. 27 m² Zufahrt (gelbe Flä-
che) und einem Erbbauzins von ca. 3.779,52 €/Jahr.

Aufgrund der für die Grundstücke Nr. 1 und Nr. 2 noch anfallenden Er-
schließungsbeiträge für die Verlängerung des Erlenwegs und aufgrund 
der sich über den Grundstücken befindlichen Hochspannungsleitung 
wird aus Gleichbehandlungsgründen ein Abschlag von 10% vom Bo-
denrichtwert gemacht. 

Wichtig für Bewerber ist, dass auch bei einer Vergabe über Erbbau-
recht über die Anwendung der gemeindlichen Richtlinien die gleichen 
Zulassungsvoraussetzungen und Bedingungen bzw. Bindungen wie 
bei einem Kauf im Rahmen von „Bauland für Einheimische“ gelten und 
nur einzelne Vertragsmodalitäten an das Modell Erbbaurecht angepasst 
werden.

Wenn Sie sich für eines dieser Grundstücke interessieren und die Zu-
gangsvoraussetzungen zum Programm „Bauland für Einheimische“ er-
füllen, füllen Sie bitte den Bewerbungsbogen auf der Homepage voll-
ständig aus um auf die Bewerberliste zu kommen. Sie werden dann 
mit näheren Einzelheiten angeschrieben und müssen die geforderten 
Unterlagen einreichen bis spätestens zum 

30.04.2025.

Die sich bereits auf der Bewerberliste befindlichen Bewerber werden 
automatisch angeschrieben. Nach Einreichung der erforderlichen Unter-
lagen wird von der Verwaltung die Bepunktungsreihenfolge ermittelt und 
das Ergebnis in der nächsten Gemeinderatssitzung im nichtöffentlichen 
Teil beschlossen.

Bei Fragen zum Erbbaurechtsmodell und der Vergabe im Ulmenweg 
steht Ihnen Frau Göbel unter der Telefonnummer 08031/ 72223-36 oder 
36@stephanskirchen.de gerne zur Verfügung.

Erstellt am: 22.01.2025
Maßstab 1:250

Vergabe von „Bauland für Einheimische“ im Ulmenweg, Ortsteil Schloßberg, 
im Rahmen von Erbbaurecht



www.Gemeinde-Kurier.de6 Freitag, 14. Februar 2025

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2025“ startet – 130.000 Personen in 
Bayern werden befragt

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushalts-
befragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent 
der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die 
Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Die Befragung er-
folgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 
000 Personen in etwa 60 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebens-
bedingungen. Damit tragen sie dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Be-
völkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung 
von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen 
werden.

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Ge-
bäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. Die ehrenamtlichen 
Erhebungsbeauftragten konkretisieren dazu die Stichprobe über die Klingelschilder. Sie können sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik ausweisen.  Die ausgewählten Haushalte werden vom Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Sie können die Fragen des Mikrozensus entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantworten. 
Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine 
Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen zulässt.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum 
sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4

Informationen des Bayerischen Landesamtes für Statistik

Nachrichten aus dem Rosengarten
Wühlmaus-Alarm
Für alle, die sich vielleicht wundern , dass die Rosen in einem der zentralen Beete mit 
einem Radikalschnitt bedacht wurden, kommt hier die Erklärung.
Wühlmäuse, auch Schermäuse genannt (Arvicula terrestris), obwohl possierlich anzu-
schauen, gehören zu den gefürchteten Besuchern aller Gärten. So auch hier im Ro-
sengarten. Es ist bekannt, dass unter anderem Wurzeln von Rosen auf ihrem Speise-
plan stehen. So haben sie offenbar im vergangenen Jahr den Rosengarten als neues 
Paradies und Heimstatt entdeckt. Zuerst fiel nur auf, dass ein paar der Rosensträucher 
viel weniger üppig wuchsen. Bei genauerer Untersuchung stellte sich jedoch heraus, 
dass eines der Beete komplett von Wühlmausgängen untergraben und die Wurzeln 
einiger Rosen zu einem großen Teil abgefressen waren.
Daraufhin wurden im Herbst alle Rosen dieses Beetes stark zurückgeschnitten, aus-
gegraben und in Drahtkäfige gesetzt, in der Hoffnung, dass sie sich im kommenden 
Jahr erholen mögen. Eine kleine Maus wurde gefangen. Mit großzügig ausgebrachtem 
Vergrämungsmittel wurde versucht, das Gelände für die Mäuse unattraktiv zu machen. 
Es ist aber anzunehmen, dass noch weitere Mäuse am Werk sein könnten. Die Jagd wird deshalb weitergehen. Zum Glück gibt es noch 
viele große Rosensträucher und wir freuen uns auf die kommende Rosenblüte.
Wie es den Zwiebelpflanzen und anderen Begleitern der Rosen gehen wird, werden wir im Frühjahr sehen.
Wir gehen davon aus, dass es trotzdem viele schöne Blüten in den Beeten geben wird und dass sich Besuche im Rosengarten lohnen 
werden. Wir erwarten als erstes den Elfenkrokus, Schneeglöckchen und Märzenbecher.
Falls es Interesse an einem Rosenschnittkurs zur Zeit der Forsythienblüte im März gibt, melden Sie sich bei uns:  mail@rosen-heim.org
Informationen auf unserer Website. www.rosen-heim.org
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Bauantrag 2024/54 - Abbruch und Ersatzbau des bestehenden Wohngebäudes 
samt Garage in Simssee, Krottenmühlstraße 15
Beschluss: 9 : 0. Das gemeindliche Einvernehmen zu dem Vorhaben wird nicht 
erteilt.

Bauvoranfrage 2024/51 - Errichtung eines Mehrfamilienhauses (7 WE) mit Tief-
garage in Schloßberg, Salinweg 10
Beschluss: 9 : 0. Mit dem Vorhaben besteht Einverständnis.

Bebauungsplan Nr. 53 „Haidenholzstsraße/Ringstraße/Hermann-Löns-Straße“; 
Antrag auf Änderung (Zulassung von Betriebswohnungen)
Beschluss: 9 : 0. Eine Änderung des Bebauungsplanes Nr. 53 „Haidenholzstra-
ße/Ringstraße/Hermann-Löns-Straße“ wird in Aussicht gestellt. Voraussetzung 
ist, dass mit der Antragstellerin ein Vertrag bezüglich der Übernahme der Pla-
nungskosten zustande kommt.

Bebauungsplan Nr. 51 „Pit-Gelände/Haidholzen“/5. Änderung (Neuüberplanung 
bisheriger Gewerbeflächen); Aufstellungsbeschluss und Anerkennung eines Vor-
entwurfs
Beschluss: 8 : 0. Der Bebauungsplan Nr. 51 „Pit-Gelände Haidholzen“ ist im be-
schleunigten Verfahren zu ändern (5. Änderung). 

Bebauungsplan Nr. 4 „Stichwiese“/3. Änderung (Fl.Nr. 2853/61 - Baumerstr. 38)
Satzungsbeschluss: 9 : 0. Der Bau- und Planungsausschuss der Gemeinde Ste-
phanskirchen beschließt die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Stichwiese“ 
als Satzung.

Ortsabrundungssatzung „Landlmühle-Süd“/1. Änderung
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Im Büroweg behandelte Bauvorhaben
- Abtrennung des Obergeschosses für eine Einliegerwohnung, Errichtung einer 
Außentreppe in Haidholzen, Egerlandstraße 10
- Anbau eines Balkons an ein bestehendes Wohnhaus in Schloßberg, Hochries-
straße 4
- Errichtung eines Gartenblockhauses, Sichtschutzzaun mit Tür, Terrassen-
überdachung, Vergrößerung der Hauseingangstür in Haidholzen, Hubertus- 
straße 20 b
- Errichtung eines Carports, einer Terrasse an der Ostseite mit Überdachung so-
wie versetzte Pflanzung eines Baumes in Schloßberg, Matthias-Kerer-Straße 27
- Umnutzung einer bestehenden Wohnung in einem bestehenden Mehrfamilien-
haus zu einer Ferienwohnung in Schloßberg, Sepp-Zehentner-Straße 31

Änderung der Bayer. Bauordnung
Vom Bayer. Landtag wurde eine Änderung der Bayer. Bauordnung beschlossen, 
deren Regelungen überwiegend zum 01.01.2025 in Kraft getreten sind. Zur In-
formation der Mitglieder des Bau- und Planungsausschusses werden im Folgen-
den die wichtigsten Neuregelungen zusammengefasst:
• Die Pflicht zur Errichtung von Kinderspielplätzen bei Gebäuden mit mehr als 3
  Wohnungen entfällt. Die Gemeinden haben aber die Möglichkeit, durch Satzung 
 eine entsprechende Pflicht für Gebäude mit mehr als 5 Wohnungen fest- 
  zusetzen.
• Ändert sich bei der Aufstockung von Wohngebäuden die Gebäudeklasse, ist die 
   Aufstockung grundsätzlich nach den Bestimmungen für die bisherige Gebäude- 
  klasse zu beurteilen.
• Die Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen entfällt. Die Gemeinden haben aber 
 die Möglichkeit, durch Satzung eine entsprechende Pflicht festzusetzen. In  
  diesem Fall dürfen aber die Obergrenzen einer (noch zu erlassenden) Rechts- 
  verordnung des Bauministeriums nicht überschritten werden. Bei Dachgeschoss   
  ausbauten, Aufstockungen oder Nutzungsänderungen zu Wohnzwecken besteht    
 künftig keine Pflicht zum Stellplatznachweis. Ob in der Satzung weitere An- 
  forderungen (z. B. Größe der Stellplätze, Ausgestaltung, Zufahrten) geregelt 
  werden dürfen ist noch nicht klar und soll noch geklärt werden.
• Folgende Vorhaben sind zukünftig zusätzlich verfahrensfrei:
   . Privilegierte Solarenergieanlagen im Außenbereich
    . Biomasselager für Biogasanlagen
   . Dachgeschossausbauten, auch wenn eine zusätzliche Wohneinheit entsteht, 
    einschließlich der Errichtung von Dachgauben (anzeigepflichtig)
   . Nutzungsänderungen, wenn die neue Nutzung im jeweiligen Gebiet nach der 
     BauNVO allgemein zulässig ist (anzeigepflichtig)
Die Regelungen zu den Stellplätzen und den Kinderspielplätzen treten am 
01.10.2025 in Kraft. Im Übrigen sind die Regelungen am 01.01.2025 in Kraft 
getreten.

Bebauungsplan Nr. 51 „Pit-Gelände/Haidholzen“/5. Änderung (Neuüberpla-
nung bisheriger Gewerbeflächen); Aufstellungsbeschluss und Anerkennung 
eines Vorentwurfs
Beschluss: 18 : 2. Der Bebauungsplan Nr. 51 „Pit-Gelände Haidholzen“ ist im 
beschleunigten Verfahren zu ändern (5. Änderung).

Ortsabrundungssatzung „Landlmühle-Süd“/1. Änderung
Satzungsbeschluss: 21 : 0. Der Gemeinderat der Gemeinde Stephanskirchen 
beschließt die 1. Änderung der Ortsabrundungssatzung (Einbeziehungssat-
zung) „Landlmühle-Süd“ als Satzung.

Genehmigung des Beginns von Maßnahmen in der haushaltslosen Zeit
Beschluss: 21 : 0. Mit den dargestellten Maßnahmen darf in der Zeit der vor-
läufigen Haushaltsführung der Gemeindeordnung begonnen werden.

Vergabe von „Bauland für Einheimische“ im Baugebiet Ulmenweg; Festlegung 
des Erbbauzinses
Beschluss 1: 18 : 3. Die vier Doppelhaushälftengrundstücke am Ulmenweg 
werden über Erbbaurecht im Rahmen der „Richtlinien für die Vergabe von Bau-
grundstücken im Einheimischen- bzw. Ansiedlungsmodell“ vergeben.
Beschluss 2: 21 : 0. Die vier Doppelhaushälftengrundstücke am Ulmenweg 
werden über Erbbaurecht mit einer Dauer von 75 Jahren im Rahmen der 
„Richtlinien für die Vergabe von Baugrundstücken im Einheimischen- bzw. An-
siedlungsmodell“ vergeben. Es wird ein reduzierter Erbbauzins in Höhe von 
1,24% vom Bodenrichtwert im Jahr verlangt, was einem Erbbauzins von 13,39 
€/qm/Jahr für die Grundstücke Nr. 1 und 2 und 14,88 €/qm/Jahr für die Grund-
stücke Nr. 3 und 4 entspricht. Eine Verwaltungskostenpauschale von einmalig 
8.000 € pro Neuvergabe wird gleichermaßen für jedes der zu vergebenden 
Grundstücke aufgrund des erhöhten administrativen Aufwands verlangt.

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Bestellung von Frau Caroline Krysa zur Standesbeamtin
Frau Caroline Krysa wird gemäß § 1 AVPStG zum 01.01.2025 auf jederzeitigen 
Widerruf zur Standesbeamtin für den Standesamtsbezirk Stephanskirchen, 
Landkreis Rosenheim, bestellt. Die Bestellung erfolgt durch Aushändigung 
einer Urkunde und ist der unteren Aufsichtsbehörde anzuzeigen.
Grundstücksangelegenheiten; Genehmigung einer Notarurkunde (Feuerwehr-
gelände Leonhardspfunzen - Erweiterung)
Die Urkunde wird in allen Teilen vorbehaltslos und ohne Einschränkungen ge-
nehmigt.
Sanierung der Rathaustiefgarage; Vergabe der Arbeiten für die Betonerhal-
tungsmaßnahmen
Mit der Beauftragung der Firma Max Bögl Stiftung & Co. KG, Sengenthal, zur 
Durchführung der Betonerhaltungsarbeiten besteht Einverständnis.

Bahnübergänge Riederinger Straße und Pulvermühlstraße; aktueller Sach-
stand
Am 02.01.2025 ereignete sich am Bahnübergang der Riederinger Straße in Eit-
zing ein Verkehrsunfall. Dabei wurde ein Auto auf das Gleisbett geschleudert. 
Der Triebwagenführer des herannahenden Intercitys erkannte den PKW zwar 
noch, konnte aber nicht mehr rechtzeitig bremsen. Die Lok erfasste den PKW, 
schleifte diesen mehrere Meter mit sich mit und wurde dabei ebenfalls erheb-
lich beschädigt. Der Schaden liegt bei voraussichtlich 500.000 €. Bereits am 
12.07.2024 kam es hier schon zu einem Beinahe-Unfall. Dabei kam der Zug 
aber noch rechtzeitig vor dem auf dem Gleis befindlichen PKW zum Stehen. 
Die DB Infra GO AG (ehemals DB Netz AG) hat in der Vergangenheit immer 
wieder Überlegungen bezüglich der Kreuzungssicherheit angestellt. Aufgrund 
der örtlichen Gegebenheiten gestaltet sich dies jedoch mehr als schwierig.
Bereits am 13.11.2024 fand zusammen mit Herrn Raps von der DB Infra GO 
AG ein Ortstermin statt, bei dem die Möglichkeiten zur Auflösung der Bahn-
übergänge an der Riederinger Straße und an der Pulvermühlstraße bespro-
chen wurden. Im Falle der Riederinger Straße als Teil der Staatsstraße St 2362 
wäre hier in erster Linie das Staatliche Bauamt Rosenheim zuständig.

Aus dem 
Bau- und Planungsausschuss
Öffentliche Beschlüsse vom

14. Januar 2025

Aus der 
Gemeinderatssitzung

Öffentliche Beschlüsse vom
28. Januar 2025

Alle Sitzungstermine 
finden Sie unter

www.Stephanskirchen.de/Sitzungen
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Kinderbetreuung 2025/2026 
Anmeldewoche für Kindergärten und 

Kinderkrippen
Die Gemeinde veranstaltet einen zentralen Anmeldetag für alle 
Betreuungseinrichtungen im Raum Stephanskirchen am

 Donnerstag, 13.03.2025
von 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses.

Für Fragen rund um den Betreuungsplatz sind Vertreterinnen 
der Einrichtungen sowie der Verwaltung persönlich vor Ort. 
Bitte planen Sie ausreichend Zeit ein, da es ggf. zu Wartezeiten 
kommen kann. 
Zusätzlich wird das Anmeldeformular in der KW 11 zum Down-
load auf der Homepage www.stephanskirchen.de/kinderbeteu-
ung bereitgestellt.
Die Anmeldung ist bis spätestens 14.03.2025 persönlich oder 
per E-Mail / Post abzugeben. 

Sollten Sie die Betreuungseinrichtung zum neuen Kita-Jahr 
wechseln wollen, ist eine erneute Bedarfsanmeldung notwendig.
 
Weitere Auskünfte zur Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2025/2026 finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Ste-
phanskirchen oder erhalten Sie unter der Telefonnummer 
08031/7223-39 bzw. per E-Mail unter 
kita-schule@stephanskirchen.de.

Tag der offenen Tür an den 
Kindertageseinrichtungen

Im Gemeindegebiet sind fünf Kindertagesstätten heimisch, von 
denen drei von der katholischen Kirche geführt werden, eine der 
evangelischen Kirche angehört und eine unter freier Trägerschaft 
ist. Jede Einrichtung hat Kinderkrippen und Kindergartengruppen.

Am Freitag, den 21.02.2025
haben Sie die Gelegenheit, die Einrichtungen zu besichtigen.

Schloßberg:

Kindergarten St. Georg, 
Leitung: Monika Jahn (08031 941479-0) 

Kindergarten Regenbogen, 
Leitung: Ulrike Demberger (08031 73498)
Jeweils geöffnet von 14:00 bis 16:00 Uhr

Stephanskirchen:

Haus für Kinder Bärenstube, 
Leitung: Marion Dittrich, (08036 8040)
Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr

Haidholzen:   

Kindergarten Sonnenschein, 
Leitung: Ewa Lames-Sbaih (08036 3410) 
Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr

Haus für Kinder – Räuber Hotzenplotz, 
Leitung: Birgit Funke (08036 67494810)
Geöffnet von 14:00 bis 16:00 Uhr

drachenstark 
 

 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür 
im Haus für Kinder

St. Georg
Salzburger Straße 12, Schloßberg

83071 Stephanskirchen

am 21. Februar 2025 
von 14 – 16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Herzliche Einladung
zum

er offenen T ür
im Haus für Kinder

Regenbogen
am 21.2.2025

von 14 -  16 Uhr
Besuchen Sie unsere Einrichtung im

Salinweg 11
und die Naturgruppe an der Fischerwiese/

Spindler Graben
in Schloßberg

I
REGENBOGEN
KINDERGARTEN
KINDERKRIPPE
NATURGRUPPE

Wir sind eine integrative
Einrichtung mit einer

Krippengruppe (1-3 Jahre),
3 Kindergartengruppen (3-6 Jahre)
und einer Naturgruppe (3-6 Jahre)

weitere Informationen unter
www.kiga-Stephanskirchen.com
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Kinderkrippe und Kindergarten 

Ein Haus für Kinder vom 1. Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt. 

 

 

 

Tag der offenen Tür
Wann:  21.02.2025 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wo:  Reichenberger Straße 30

             Stephanskirchen / Haidholzen

 

Wir freuen uns auf Euch und Eure Kinder. Einfach ohne 
Voranmeldung an diesem Tag und zur oben genannten Zeit 
vorbeikommen. 

Sollte das nicht möglich sein, kann auch gerne außerhalb 
der Zeit, telefonisch ein Termin vereinbart werden. 

 

Ansprechpartnerin: Birgit Funke Einrichtungsleitung  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AWO  Haus für Kinder 

Räuber Hotzenplotz 

Reichenbergerstraße 30 

83071 Stephanskirchen 

 

08036   67494810 

Hfk.haidholzen@awo-
rosenheim.de 

 

 

 

  

     

                                         

 

Kinderkrippe und Kindergarten 

Ein Haus für Kinder vom 1. Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt. 

 

 

 

Tag der offenen Tür
Wann:  21.02.2025 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wo:  Reichenberger Straße 30

             Stephanskirchen / Haidholzen

 

Wir freuen uns auf Euch und Eure Kinder. Einfach ohne 
Voranmeldung an diesem Tag und zur oben genannten Zeit 
vorbeikommen. 

Sollte das nicht möglich sein, kann auch gerne außerhalb 
der Zeit, telefonisch ein Termin vereinbart werden. 

 

Ansprechpartnerin: Birgit Funke Einrichtungsleitung  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AWO  Haus für Kinder 

Räuber Hotzenplotz 

Reichenbergerstraße 30 

83071 Stephanskirchen 

 

08036   67494810 

Hfk.haidholzen@awo-
rosenheim.de 

 

 

 

 

 

     

                                         

 

Kinderkrippe und Kindergarten 

Ein Haus für Kinder vom 1. Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt. 

 

 

 

Tag der offenen Tür
Wann:  21.02.2025 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wo:  Reichenberger Straße 30

             Stephanskirchen / Haidholzen

 

Wir freuen uns auf Euch und Eure Kinder. Einfach ohne 
Voranmeldung an diesem Tag und zur oben genannten Zeit 
vorbeikommen. 

Sollte das nicht möglich sein, kann auch gerne außerhalb 
der Zeit, telefonisch ein Termin vereinbart werden. 

 

Ansprechpartnerin: Birgit Funke Einrichtungsleitung  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AWO  Haus für Kinder 

Räuber Hotzenplotz 

Reichenbergerstraße 30 

83071 Stephanskirchen 

 

08036   67494810 

Hfk.haidholzen@awo-
rosenheim.de 

 

 

 

 



www.Gemeinde-Kurier.de10 Freitag, 14. Februar 2025

Die Gemeinde 
informiert

Der Beratungsmittwoch im Rathaus für Seniorinnen und Senioren. 

  Mittwoch, 26.02.2025

Thema Demenz
Nur vergesslich - oder schon dement?

um 16.00 Uhr
im Rathausfoyer

Fachstelle für pflegende Angehörige 
Rosenheim
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Thema Demenz
Nur vergesslich - oder schon dement?
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Rosenheim

Fairness im Verkehr tut uns allen gut
Die Gemeinde Stephanskirchen ist auf dem Weg, die Infrastruktur 
für den Radverkehr zu verbessern. Wie wir das genau bewerk-
stelligen, wird gerade im Rahmen des Radverkehrskonzeptes er-
arbeitet. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an alle, die sich 
im Oktober/November online daran beteiligt haben – es waren 
825 verschiedene Nutzer und Nutzerinnen, die insgesamt 280 
Vorschläge eingebracht oder kommentiert haben! Dementspre-
chend hat das Büro SVK Kaulen jetzt alle Hände voll zu tun, um 
die vielen Ideen in eine vorläufige Routenplanung einzuarbeiten. 
Das wird wohl noch ein wenig dauern. Die Spannung steigt!
Eine klar erkennbare Rad-Infrastruktur kann viel zur Sicherheit 
und zum Komfort des Radverkehrs beitragen, da sind wir sicher. 
Wir alle können aber sofort schon etwas tun, um entspannter und 
sicherer voranzukommen. Das setzt voraus, dass wir den §1 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) ernst nehmen, sozusagen das 
„Grundgesetz des Verkehrs“: Hier wird vor allem anderen die 
„ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksicht“ als Prinzip 
formuliert. Und anders als es im Alltag oft gehandhabt wird, sind 
alle Verkehrsteilnehmenden (zu Fuß, per Rad, motorisiert) prinzi-
piell gleichberechtigt!
In Gesprächen kommt es oft vor, dass mir „die Radfahrer“ ihr Leid 
klagen über „die Autofahrer“ und umgekehrt. Besser fände ich, 
wenn wir alle einander betrachten würden als „die, die sich sicher 
fühlen und heil ankommen möchten“ oder „die, die niemandem 
schaden wollen“. Tragen wir gemeinsam Verantwortung fürein-
ander!

Was ein Radverkehrskonzept nicht kann, aber jede/r selbst:

Eigentlich gar nicht so kompliziert. Ich wünsche uns allen siche-
re Fahrt und viel Lebensqualität – gemeinsam können wir das 
schaffen!

Ihr/Euer

Frank Wiens
Radverkehrsbeauftragter 
der Gemeinde Stephanskirchen

Tel. 08036 / 303 80 60

Früh genug losfahren, damit man 
entspannt unterwegs sein kann

Dafür sorgen, dass man gut zu 
sehen ist

Musik/Radio nur so laut hören,
dass man von seiner Umwelt
genug mitbekommt

Das Handy in der Tasche lassen

Sich so verhalten, dass es für 
andere berechenbar ist

Keine Verkehrsflächen nutzen, auf 
denen man nichts verloren hat 
(auch nicht „nur kurz“)

Anderen mit Respekt und 
Freundlichkeit begegnen

...mit dem 
Auto 

X

X

X

X

X

X

X

...mit dem 
Rad

X

X

X

X

X

X

X
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inn-ergie.de

drive 
INN AND

RIDE!

Mehr Infos finden Sie  
auf unserer Website.  
Mit uns kommen  
Sie ans Ziel.

AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

drive 
INN AND

RIDE!
Wir bieten E-Carsharing  
in der Region. 
Mehr Infos finden Sie  
auf unserer Website.  
Mit uns kommen  
Sie ans Ziel.

Ökostrom, Wärme, Gas  
und E-Mobilität im Inntal.

Leistungen

Kuglmoosstr. 3 
83071 Stephanskirchen 
Tel. 08031 9019202 
info@hoerakustik-loraj.de 
www.hoerakustik-loraj.de

Unsere

Maria Loraj
Inhaberin,  

Hörakustikmeister/in

  KOSTENLOSER Service
 Inhabergeführter Meisterbetrieb
 KOSTENLOSER Hörtest 
  Spezialist für Im-Ohr- 
Hörsysteme

 maßgefertigter Gehörschutz
 Eigene Meister-Werkstatt
 Reparaturen aller Hersteller
 Tinnitusversorgung
 und vieles mehr...!

im Überblick:

Liebe Leser- und Leserinnen des 
Gemeindekuriers!

Der eine oder andere Leser kennt 
uns vielleicht schon vom Ste-
phanskirchner Hoffest oder dem 
Adventsmarkt am Schlossberg. 
Wir, die Familie Maurer konnten 
mit dem Verkauf von Ofenanzün-
der und kleinen Kerzen bereits 
mehrmals die Rosenheimer Ta-
fel mit haltbaren Lebensmitteln 
unterstützen. Da wir im vergange-
nen Jahr über 7200 Ofenanzünder 
verkauft haben, so benötigen wir 
dringend Wachsreste, um der Tafel 
weiterhin helfen zu können. Wenn 
Sie also Kerzenreste, Teelichter, 

Christbaumkerzen, Grablichter 
oder andere nicht mehr benötig-
te Wachsreste zuhause haben, 
so würden wir uns  darüber sehr 
freuen.
Sie können uns gerne anrufen, wir 
holen die Wachsreste auch bei Ih-
nen zuhause ab, oder Sie stellen 
uns diese einfach vor unsere Türe. 

Dankeschön Ihre 
Familie Maurer
Hofmühlstr. 19
83071 Stephanskirchen 
Tel. 08031 71040

             v.l.: Christina Weber, Annika Maier, Magdalena Ertl, Katharina Schweinsteiger, Adalbert Brand 
sen., Moritz Daurer, Sigi Weber, Johannes Thuspaß, Robert Schweinsteiger

Am 10. Januar 2025 war mit ins-
gesamt 31 Schützen beim diesjäh-
rigen Königsschießen das „Ruperti 
Stüberl“ der SG Wildschütz Leon-
hardspfunzen fast voll besetzt. Die 
Königswürde, und somit die große 
Ehre den Verein für ein Jahr vertre-
ten zu dürfen wurde neu vergeben 
und war unter den Pfunzner Schüt-
zen hart umkämpft. Der Königsti-
tel der Schützen ging an Adalbert 
Brand sen., gefolgt von Wurstköni-
gin Katharina Schweinsteiger und 
Brezenkönig Moritz Daurer. 
Den Königstitel bei den Pistol-
schützen holte sich Johannes 
Thuspaß, Wurstkönig wurde Sigi 
Weber und Brezenkönig Robert 
Schweinsteiger. 

Die Schützenkette der Jugend-
könige wurde an Annika Maier 
vergeben, die einem hervor-
ragenden Teiler und damit den 
besten Schuss von den drei Kö-
nigen abgab. 
Wurstkönigin bei der Jugend 
wurde Christina Weber, gefolgt 
von Brezenkönigin Magdalena 
Ertl.
Nach der Preisverleihung wur-
den traditionsgemäß die Wurst- 
und Brezen Ketten gemeinsam 
verzehrt. Mit einem guten Start 
in Neue Jahr und ausgelassener 
Atmosphäre freuen wir uns auf 
das kommende Jahr.
Eine besondere Ehre ist uns die 
Ausrichtung des diesjährigen 

„Hoficup“. Bei dem die Schüt-
zenvereine rund um den Hofs-
tetter See sich sportlich messen 
können. 
Hoficup der Schützenvereine 
Wittelsbach Schwabering, Edel-
weiß Prutting, Alpengrün Nie-
dernburg und SG Wildschütz 
Leonhardspfunzen
Beginn: 	 Donnerstag 20.02.25 
bis 23.02.25 
Austragender Verein ist die SG 
Wildschütz Leonhardspfunzen, 
Waldgasthof Baodwirt, Bad 
Leonhardspfunzen
Siegerehrung und Preisvertei-
lung: 	 08.03.25 ab 19.00 
Uhr, Waldgasthof Baodwirt, Bad 
Leonhardspfunzen

Königsschießen SG-Wildschütz Leonhardspfunzen
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

Mit der barocken Eröffnungs-
fanfare „La Mourisque“ von 
dem franko-flämischen Kompo-
nisten Tylman Susato, hieß die 
Musikkapelle Stephanskirchen 
die zahlreichen Besucher in der 
Kirche St. Stephanus in Ste-
phanskirchen willkommen. Mu-
sikmeister Sebastian Adlmaier 
hat zum 9. Kirchlichen Advents-
konzert wieder eine vielfältige 
musikalische Mischung aus 
Weihnachtsliedern, volkstüm-
lichen Weisen und moderner 
Unterhaltungsmusik zusam-
mengestellt. 
Florian Schrei führte, wie auch 
schon die Jahre davor, mit 
heiteren und auch nachdenk-
lichen Geschichten, u. a. von 
Liesl Karlstadt und Sigi Som-
mer, durchs Programm. Das 
Posaunenquartett mit Lena 
Hangl, Florian Franz, Raphael 
Opperer und Bernhard Adlm-
aier gab das Stück „Festlicher 
Einzug“, sowie das volkstüm-
lichen Weihnachtslied „Maria 
hör den Engel an“ zum Besten. 
Danach trat das Klarinettentrio 
Magdalena, Anna und Marlene, 
unterstützt von Flori Adlmai-
er am Tenorhorn mit dem Lied 
„Augenstern“ auf. 
Es folgte der Auftritt der Jugend-
blaskapelle Stephanskirchen 
unter der Leitung von Simon 
Ladner mit dem Intermezzo aus 
„Cavalleria rusticana“ von Pie-
tro Mascagni. Beim anschlie-
ßenden rhythmischen „Viva la 
vida“ von Coldplay wippte so 
mancher Besucher mit den Fü-
ßen mit. 
Das „Tubaquartett“ mit Georg 

Maier und Lukas Adlmaier an 
der Tuba, sowie Flori Adlmaier 
und Leopold Berger am Tenor-
horn, verbreitete mit einem Pot-
pourri weihnachtlicher Lieder 
die passende Stimmung zur 
Adventszeit. „De Gloana aussa 
Oana“, das sind Kilian und Lu-
kas Adlmaier, Philipp Vorder-
meier, Leopold Berger und Leo 
Schrei, verstärkt durch Kilian 
Bauer am Schlagzeug, erfreu-
ten das Publikum mit dem Wal-
zer „Auf die Ohren“, sowie mit 
der Ballade „My Dream“ von 
Peter Leitner. 
Eine Bläsergruppe der Musik-
kapelle unter der Leitung von 
Bernhard Depta ließ bei so 
manchem Zuhörer mit Andreas‘ 
Gabalier’s Lied „Oamoi sehn 
wir uns wieder“ einen Schauer 
über den Rücken laufen. Beim 
anschließenden „Honigmond“ 
von Stefan Huber steuerte Ma-
rinus Depta am Schlagzeug den 
wohldosierten Rhythmus bei. 
Moderator Florian Schrei ver-
abschiedete sich von den Be-
suchern mit dem Hinweis, dass 
die zwei junge Musikantinnen 

an den Ausgängen gerne Geld-
spenden entgegen nehmen, 
welche für Noten, Musikinstru-
mente usw. für die Jugendblas-
kapelle verwendet werden. Zum 
Abschluss brachte die Musikka-
pelle Stephanskirchen vier am 
Stück: das US-amerikanische 
Weihnachtslied „Little Drum-
mer Boy“, „Sarabande“ von 
Georg Friedrich Händel, das 
allseits bekannte „White Christ-
mas“ sowie „I will follow him“, 
das 1963 von Peggy March ge-
sungen wurde. 
Nach den weihnachtlichen 
Segenswünschen von Pfarrer 
Orsetti beendete schon tradi-
tionell der Andachtsjodler den 
Abend, bei dem die Kirchenbe-
sucher die Musikanten stimm-
gewaltig unterstützten. Der 
langanhaltende Applaus der 
Besucher war der verdiente 
Lohn der Musikanten und des 
Moderators. 
Bei Punsch und Glühwein um 
das wärmende Lagerfeuer vor 
dem Vereinsheim des Trachten-
vereins ließ man den 4. Advent 
ausklingen.

Weihnachtslied trifft Popsong
9. Kirchliches Adventskonzert der Musikkapelle Stephanskirchen
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   Hoch 
hinaus mit 
      attraktiven 
   Zinsen

Die Alternative zum Festgeld 
→  Flexibilität mit Zuzahlungs- und Entnahmemöglichkeiten
→  Finanzielle Vorsorge – kurz- bis langfristig

DIE ALLIANZ LEBENSVERSICHERUNG

JETZT BERATEN LASSEN.  
PERSÖNLICH. DIGITAL.

Allianz Hauptvertretung
Michael Elbert

Rosenheimer Str. 19
83083 Riedering

Telefon (08036) 7088
michael.elbert@allianz.de

Anmeldung für die Fahrten: Sozialwerk Stephanskirchen  08036 8227 (zwischen 8:00-14:00 Uhr)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen! - Änderungen vorbehalten 

Tel. 08036/8227, Fax 08036/7084, e-Mail: info@sozialwerk-stephanskirchen.de

Seniorenprogramm Februar – April 2025

Dienstag , 10:00 – 11:00 Uhr:
Seniorengymnastik im Pfarrsaal der ev. Kirche Haidholzen

Mittwoch: 19.02.

Mittwoch: 19.03.

Donnerstag: 13.03.

Kaffeenachmittag mit der Kindergarde Bad Endorf.
Musikalische Unterhaltung mit Anneliese und Klaus Jakubik.
Um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen.

Kaffeenachmittag mit Vortrag von Dr. Andreas Daxer.
Um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen.

Fahrt nach Salzburg  - Rundgang im ORF- Studio –  Anschließend 
Einkehr im Stiegl-Bräustüberl Salzburg.
Abfahrt 11.30 Uhr, Fahrpreis 26,00 €

Tel.08036/4867       Fax 08036/909965 
E-mail: schreinerei.holzner@t-online.de 

Schreinerei Bernhard Holzner
Tennenweg 4,   83071 Stephanskirchen

- Küchen
- Möbel
- Innenausbau
- Türen

- alle Schreinerarbeiten 
     nach Ihren Wünschen!
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Seniorenwohnen Stephanskirchen 
Illustration Ansicht Nord West

Gemeinschaftsräume

In der idyllischen Gemeinde Stephanskirchen, Ortsteil Haidholzen, ist ein einzigartiges Kleinquartier für Se-
niorinnen und Senioren entstanden. Neben Angeboten wie Betreutes Wohnen, Tagespflege, Mobilen Pfle-
gedienst und einem öffentlichem Café finden Sie hier auch zwei Ambulant betreute Wohngemeinschaften 
(Ringstraße 16) – eine moderne Wohnform für ein selbstbestimmtes und geselliges Leben im Alter.

Wie eine Studenten-WG – nur für Seniorinnen und Senioren und mit eigenem Bad
In unserer Wohngemeinschaft teilen sich 10 Mieter eine ca. 450 qm große, barrierefreie Wohnung. Sie le-
ben in einem gemeinschaftlichen Haushalt und können dabei auf professionelle Pflege- und Betreuungs-
leistungen zurückgreifen – individuell auf ihre Bedürfnisse abgestimmt. Dieses Konzept fördert die Selbst-
ständigkeit und gibt den Pflegebedürftigen die Sicherheit, dass rund um die Uhr Unterstützung da ist.

Selbstbestimmt und individuell
Unsere Wohngemeinschaft bietet vor allem eins: mehr individuelle Freiheit. Hier gestalten die Bewohner 
ihren Tagesablauf weitestgehend selbst, so dass das Leben dort dem Leben im bisherigen Zuhause ähnelt. 
Wann gefrühstückt, was zu Mittag gegessen oder wie der Tag verbracht wird, all das entscheiden die Be-
wohner zusammen. Hier wird nicht nur gewohnt, sondern gelebt, gelacht und aktiv der Tag verbracht! Die-
se Selbstbestimmtheit, die Räumlichkeiten sowie die kleine Anzahl an Bewohnern schaffen eine wesentlich 
vertrautere und familiärere Atmosphäre als in einer stationären Pflegeeinrichtung.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie das Leben in Gemeinschaft neu!
Möchten Sie mehr über unsere Ambulant betreuten Wohngemeinschaften erfahren? Wir laden Sie ein, uns 
zu besuchen und sich selbst ein Bild zu machen. Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

Pflegeheim? – Wir haben eine Alternative
Leben in einer Ambulant betreuten Wohngemeinschaft 

Tel. 0 80 36/90 851-0
vermietung@pur-vital.de
www.pur-vital.de

Persönliches Zimmer
• Garderobe mit persönlichem Abteil und
    Rollstuhl-/Rollatorabstellplatz
• Hauswirtschaftsraum
• Wohnküche mit angrenzendem Wohnzimmer
• Zentrales Behinderten-WC und Gäste-WC 
• Zwei große Terrassen bzw. Balkone
• Gartenanlage mit 275 qm

• Zimmergröße 24,10 qm
• Bad mit Dusche & WC in hochwertiger Ausstattung
• Terrasse oder Balkon

• Notrufanlage
• Telefon- & Fernsehanschluss 
• Flächendeckendes WLAN, Internetanschluss
• Elektrische Rollläden
• Fußbodenheizung
• Dezentrale Wohnraumbelüftung

Für wen ist eine WG gedacht
• Erhöhter Pflege- und/oder Betreuungsbedarf
• Vorliegen eines Pflegegrades 2 – 5

PUR VITAL Altenhilfe GmbH
Haidenholzstr. 42
83071 Stephanskirchen
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Stephanskirchener Frauengemeinschaft e.V.
Terminvorschau

Unsinniger Donnerstag, 
27. Februar „Weiberkranzl“ Gast-
haus Antretter. Einlass 18 Uhr 
– Beginn 19 Uhr mit Livemusik – 
Barbetrieb
Samstag, 01. März     „Singen für 
den Frieden“ – 17 Uhr Pfarrkirche 
Haidholzen
Aschermittwoch, 05. März – Be-
ginn Aktion „Fasten für die Tafel“ 

bis 12. April – Sammlung von 
haltbaren Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln. Spendenkörbe 
stehen an den Eingängen der 
Pfarrkirchen Maria Königin des 
Friedens in Haidholzen und St. 
Georg Schloßberg.
Freitag, 07. März – Weltgebets-
tag der Frauen – Tagespresse und 
Rundmail beachten

Dienstag, 11. März  - „Diens-
tag-Spezial“ – Tagespresse und 
Rundmail beachten
Freitag, 21. März  - 15 Uhr Kreuz-
weg – St. Stephanus Stephans-
kirchen
Samstag, 29. März, 14 Uhr Gast-
haus Antretter, Stephanskirchen 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen und Ehrungen

– –

 

Winterpause bis Ende Februar

Am 12. Januar fand im Gast-
haus Antretter die Jahreshaupt-
versammlung des 1819 gegrün-
deten Veteranenvereins statt. 
Erster Vorstand Donatus Schif-
fer konnte hierzu 39 Kameraden 
begrüßen. Nach Bekanntgabe 
der Tagesordnung fand das To-
tengedenken für zwei verstor-
benen Vereinskameraden statt. 
Danach gab Schriftführer Albert 
Salminger seinen Bericht über 

das vergangene Vereinsjahr ab 
und darauf folgte Kassier Gün-
ther Liebl mit seinem Bericht. 
Aufgrund der witterungsbeding-
ten Absage des Stadlfest, ergab 
sich eine leichte Minderung der 
Kasse. Anschließend erfolgte 
durch Kassenprüfer Markus Mo-
ser die Entlastung des Kassiers 
und der Vorstandschaft. Nach 
dem Bericht vom ersten Vor-
stand Donatus Schiffer über das 

abgelaufene Vereinsjahr und der 
Bekanntgabe der anstehenden 
Termine, erfolgten zusammen 
mit dem zweiten Bürgermeister 
Robert Zehetmaier die Ehrun-
gen für langjährige Mitglieder. 
Hierzu konnten Josef Dandlber-
ger für 50jährige Mitgliedschaft, 
sowie Donatus Schiffer, Konrad 
Brixner, Peter Summer und Ge-
org Kloo für 40jährige Mitglied-
schaft geehrt werden.

Jahreshauptversammlung der 
Stephanskirchner Veteranen

             v.l.: Donatus Schiffer, Josef Dandlberger, Konrad Brixner, Peter Summerer, Georg Kloo, 2. Vor-
stand Stefan Salminger, 2. Bürgermeister Robert Zehetmaier

Der Obst- und Gartenbauverein 
Stephanskirchen e.V. lädt alle Mit-
glieder und Interessierten herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. Die Versammlung 
findet am Dienstag, den 11. März 
2025, um 19:30 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Georg in Schloßberg statt.
Nach den Regularien und dem 
Rechenschaftsbericht freuen wir 
uns besonders, einen hochkarä-
tigen Referenten für den Abend 
gewonnen zu haben: 
Herr Ruppert Mayr aus Niedern-
dorf, Tirol.
Sein Vortrag steht unter dem The-
ma:
„Mein Gartenparadies für unsere 
Familie – für Gesundheit und zur 

Unterstützung der Artenvielfalt“
Dieser praxisnahe Vortrag wird 
sicherlich viele spannende Ein-
blicke bieten. Herr Mayr ist kein 
romantischer Träumer, sondern 
lebt mit seiner Familie, vier Kin-
dern und zehn Enkelkindern, 
genau das, was er vermittelt: Ein 
nachhaltiges, naturnahes Leben, 
in dem gesunde Produkte aus 
dem eigenen Garten täglich auf 
den Tisch kommen. Ob aus dem 
Bienenhaus, vom Obstanger, aus 
der vielfältigen Kräuterkultur 
oder aus dem Gemüsegarten – 
er zeigt, wie der sorgsame Um-
gang mit der Natur nicht nur für 
den Einzelnen, sondern auch für 
die Artenvielfalt und das ökolo-

gische Gleichgewicht von Vorteil 
ist.
„Wir bewegen und beleben die 
Erde, damit in uns der wunder-
bare Kreislauf der Gesundheit 
als wertvoller Impuls bis ins hohe 
Alter erhalten bleibt. Gesundheit 
ist ein Segen, den wir nicht selbst 
erschaffen können, aber wir kön-
nen sie tatkräftig unterstützen!“, 
so Herr Mayr.
In der heutigen Zeit gewinnt 
dieses Denken immer mehr an 
Bedeutung. Besucher der Jah-
reshauptversammlung erhalten 
zahlreiche Tipps und Erfahrun-
gen aus erster Hand. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste und 
einen inspirierenden Abend!

Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Stephanskirchen e.V.

29.03.2025 
09.00-12.00 Uhr 

Kath. Pfarrheim Haidholzen, Schlesier Str. 15 

 

Verkäufernummernvergabe ab 1155..0022..22002255  
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Alle Informationen unter   

wwwwww..ssvv--sscchhlloossssbbeerrgg..ddee  

🌐🌐www.sv-schlossberg.de  📧📧vorstand@sv-schlossberg.de 

Halbjahresprogramm der AWO 
Stephanskirchen-Riedering e. V.

25. Januar         
Film-Nachmnittag „Das doppelte 
Lottchen“, 14.30 Uhr,  SBS
08. Februar       
Nachmittag mit Auftritt der Kin-
der- und Jugendgarde Prienarria,
14.30 Uhr,  SBS             
22. März           
Mensch-ärgere-dich-nicht-Meister- 
schaft, 14.30 Uhr,  SBS
26. April  
Jahreshauptversammlung, 
14.30 Uhr, SBS
10. Mai             
Muttertags-Feier, 
14.30 Uhr,  SBS

21. Juni       
Grillfest, 14.30 Uhr,  Big Ben (An-
meldung erforderlich, mind. 8 
Tage vorher!)
19. Juli        
vorauss. (angefragt) Lichtbilder-
vortrag von Bürgermeister Mair  
„Stephanskirchen in den 50er 
Jahren“, 14.30 Uhr,  SBS

Für die Anmeldung oder einen 
erforderlichen Fahrdienst bitte 
spätestens 8 Tage vor dem Ver-
anstaltungstermin anrufen bei 
Franz Stingl Tel. 08036 578  oder 
bei  Hilde Klarl, Tel. 08036 8259

83071 Stephanskirchen • Telefon 0 80 36 - 30 32 88-1 
www.dolinski.thomas.de 

Ihr Fachbetrieb für Garten -& Landschaftsbau-Aussenanlagen 
in Rosenheim und Umgebung.
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BEREIT FÜR DAS 
FRÜHJAHR.

EINFACH ZUVERLÄSSIG.

Eder Gartentechnik . Stephanskirchen . Simsseestr. 103 . Tel. 08036/3084-0
Profi Markt . 83104 Tuntenhausen . Moorweg 5 . Tel. 08067/181-734
Profi Markt . 83093 Bad Endorf . Chiemseestraße 17 . Tel. 08053/49696
Profi Markt . 83512 Wasserburg . Am Aussichtsturm 1-5 . Tel. 08071/104920

GARTENTECHNIK

. Wartung & Reparatur

. Instandsetzung

w w w. e d e r - g a r t e n t e c h n i k . d e

 . Beratung & Verkauf

Strickkurs für Loiferl und Trachtenstrümpfe
Der Trachtensommer ist schon in den Startlöchern

Auf Initiative von Trachtenwartin 
Barbara Maier ist eine kleine ge-
sellige Runde Damen seit Januar 
fleißig am Stricken von Loiferl und 
Trachtenstrümpfe nach Stephans-
kirchner Muster.   Da nur wenige 
Frauen Erfahrung beim Loiferl 
und Trachtenstrümpfe stricken 
haben, konnte als Kursleiterin 

Resi Bartl aus Trautersdorf bei 
Prien gewonnen werden. Unserer 
Trachtenwartin Barbara ist wich-
tig, dass diese Art von Stricken 
im Kurs angeboten wird, weil man 
fragen kann und stets Hilfe bei der 
schwierigen Handarbeit bekommt. 
Die fleißigen „Stricklieseln“ sind 
sich einig, dass es Freude macht, 

wenn man sieht, wie die Strickar-
beit von Woche zu Woche wächst. 
Einige Abende wird es noch dau-
ern, bis die angefertigten Stücke 
fertig sind.

Termine für GTEV Simssee Süd 
Stephanskirchen

- Freitag, 21. Februar, 19.30 Uhr, 
Kimm-Wiasd-Mogst-Ball mit der 
Musikkapelle Stephanskirchen, 
Faschingsgilde Vogtareuth und 
den Gletscherprinzen 
- Sonntag, 9. März, 19 Uhr, Jahres-
hauptversammlung im Vereins-
heim
- Sonntag, 13. April, 10 Uhr Oster-
markt mit Frühschoppen im und 
ums Vereinsheim
- Mittwoch, 16. April, 15 Uhr Fami-
lienkreuzweg
Änderungen und Einzelheiten bitte 
ggf. der Tagespresse entnehmen.

Christine Heinzinger, 
Foto: Archiv
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Mit Glas arbeiten, wohnen, leben

Sanierung von Glasdächern & Wintergärten
Ausführung aller Neu- / Reparaturverglasungen
Glasüberdachungen
Ganzglastrennwände & Ganzglasduschen
Spiegel- & Glasschleiferei

info@inn-glasbau.de
Tel.    08031 / 70868 

INN-Glasbau GmbH
Ing.-Anton-Kathrein-Str. 10
83101 Rohrdorf - Thansau 

für Privat & Handwerk

KAUFE AUTOS 
 SOFORT BAR 

Auch Unfall Tüv fällig hohe km 
Barzahlung/Abmeldung 

KFZ Handel HERZOG 
T: 0171/5218686

Aktiv in der Rehkitzrettung
Wie wird moderne Technik einge-
setzt, um Rehkitze vor Unfällen mit 
Landmaschinen zu retten? Warum 
müssen Rehkitze überhaupt geret-
tet werden? Wie läuft eine Rehkitz-
rettung ab und wie kann ich dabei 
helfen?
Wer gerne als Kitzretter:in aktiv 
werden würde und Antworten auf 
diese Fragen haben möchte, ist 
herzlich eingeladen, am Sams-
tag, dem 15. Februar 2025 um 
16 Uhr ins Bürgerhaus Raubling 
zu kommen. Das Team der Kitz-
Drohne Inntal e.V. stellt sich und 
den Ablauf einer Rehkitzrettung 
vor. Es wird gezeigt und erklärt, mit 
welchen Hilfsmitteln die Rehkitz-
rettung durchgeführt wird und wie 
Interessierte sich als Helfer:innen 

einbringen können. Nicht nur die 
neue Vereinsdrohne „Pink Paula“, 
sondern auch die weitere Ausrüs-

tung kann besichtigt werden und 
die erfahrenen Aktiven stehen für 
alle Fragen zur Verfügung.

Das Team der KitzDrohne Inn-
tal e.V. unterstützt seit 5 Jahren 
Landwirt:innen und Jäger:innen in 
unserer Region ehrenamtlich und 
kostenlos bei der Sicherung von 
Mahdflächen und der tierschutz-
gerechten Bergung von Rehkitzen. 
Dabei ist der gemeinnützige Verein 
dringend auf weitere Helfende an-
gewiesen, um auch weiterhin alle 
relevanten Flächen absuchen zu 
können.  
Der Besuch der Informationsver-
anstaltung ist kostenlos - um eine 
Anmeldung unter www.kitzdroh-
ne-inntal.de/mitmachen wird ge-
beten. Die KitzDrohne Inntal e.V. 
freut sich auf alle Teilnehmenden!

Text: KitzDrohne Inntal e.V.

Meine Türen, so einladend schön.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

PORTAS-Fachbetrieb Rott Renovierungs GmbH & Co. KG
Hechtseestr. 10 · 83022 Rosenheim

Tel. 0 80 31-35 70 64 · info@rott.portas.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung · www.rott.portas.de

Computer + Telefon-Service!
bereits ab € 60,-

com - com  am Schloßberg Ihre langjährige ITK-
Fachfirma mit HWK-Zulassung 

Tel. 08031/2785-0 · info@com-com.de · www.com-com.de

Telefonanlage ab          € 199,- 
Funküberwachungskamera  €  99,- 
Balkonsolar 410W       € 399,-
Windows 10-Computer ab € 199,-  
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

Dr. med. Thomas Nowotny 
Kinder- und Jugendarzt 

Allergologie – Naturheilverfahren 

Salzburger Str. 27 

83071 Stephanskirchen 

Tel.: 0 80 31 / 3 91 80 18 (Fax -19) 

www.kinderarzt-nowotny.de 

Alle Privatkassen 

Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung
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Im Haus für Kinder Räuber Hot-
zenplotz gibt es gleich mehrere 
Veränderungen, die für Auf-
bruchsstimmung sorgen. Eine 
besondere Aktion fand am 6. 
und 7. Februar statt: Die Einrich-
tung blieb geschlossen, und das 
Team widmete sich mit großarti-
ger Unterstützung einiger Eltern 
einem ausgedehnten und etwas 
verfrühten Frühjahrsputz. Es 
wurde entrümpelt, sortiert, auf-
geräumt und neu geordnet, um 
sich von altem Ballast zu befrei-
en und neue Gestaltungsmög-
lichkeiten zu schaffen.
Das kommt genau zur richtigen 
Zeit, denn in den nächsten Ta-
gen werden die bisherigen zwei 
Krippengruppen in drei aufge-
teilt und beziehen zusätzlich 
einen neuen Raum. Durch diese 
Umstrukturierung erhalten die 
Kinder mehr Platz, um sich frei 
zu entfalten, zu spielen und zu 

lernen. Der Umzug und die Neu-
gestaltung der Räume beschäf-
tigen die Hasen- und Bärengrup-
pe schon jetzt sehr. Mit großem 
Eifer gestalten die Kinder ihre 
neue Umgebung mit, rücken 
Möbel und bringen eigene Ideen 
ein.
Auch thematisch gibt es viel zu 
entdecken. Die Eulen-Gruppe 
erforscht den Nord- und Südpol 

und hat bereits eine kleine Aus-
stellung gestaltet, während sich 
die Eichhörnchen kreativ mit 
dem Winter auseinandersetzen 
und Schneemänner im Lege-
trickverfahren gebastelt haben. 
Die Waschbären hingegen rei-
sen gedanklich ins Weltall und 
beschäftigen sich mit Planeten, 
Sternen und fernen Galaxien.

Maximiliane Wagner

Frischer Wind im Haus für Kinder 
Räuber Hotzenplotz

Die Faschingszeit ist bereits in 
vollem Gange und in diesem Jahr 
haben die Kinder das Motto be-
stimmt. Dabei standen vier über-
geordnete Themen zur Auswahl. 
Jede Gruppe bereitete eines vor. 
Die Mäusegruppe hatte das The-
ma “Weltraum”, die Igelgruppe 
“Reise um die Welt”, die Schmet-
terlingsgruppe “Berufe” und die 
Krippe “Safari”. Dann kamen alle 
Kinder zu einer KIKO – also einer 
Kinderkonferenz – zusammen. 
Die Mitarbeiterinnen stellten je-
des einzelne Thema mit viel Be-
geisterung anhand von Plakaten 
und Musik vor.
Im Anschluss waren die  Kinder 
gefragt: Einzeln oder zu zweit ka-
men sie in den Raum und wähl-
ten (anonym) ihr Lieblingsthema 
mit zwei Muggelsteinen. Das Er-
gebnis: 29 Kinder stimmten für 
“Safari”, 29 für “Weltraum”, 15 
für “Berufe” und 46 Stimmen 
für eine “Reise um die Welt”. 
Damit stand die Entscheidung 

fest! Der Hase Felix (aus den Bü-
chern) wird die Kinder begleiten 
und mit ihnen in verschiedene 
Länder reisen. Wie kann man 
eigentlich reisen? Mit dem Flug-
zeug oder mit dem Auto? Die 
Kinder werden auch bei den Vor-
bereitungen mitbestimmen, wie 
die Deko aussehen soll. Wilder 
Westen und Orient stehen dabei 
hoch im Kurs.
Im Haus für Kinder Sonnen-
schein spielt Partizipation eine 

große Rolle. Alle wichtigen Ent-
scheidungen werden gemeinsam 
besprochen und entschieden – 
auch die Kinder. Denn die Beteili-
gung und das Mitbestimmen der 
Kinder an wichtigen Entschei-
dungen stärkt die Persönlichkeit 
der jungen Menschen. Wichtig 
ist es, eine Situation zu schaffen, 
die den Kindern das gemeinsa-
me Planen und Handeln ermög-
licht: Was bietet sich da mehr an, 
als das Faschingsfest?

Projekt Fasching im Haus für Kinder 
Sonnenschein

Welches Motto die Kinder ausgesucht haben

Feueralarm im Haus für Kinder 
Sonnenschein

So haben die Kinder den Ernstfall geprobt
Wenn es brennt, dann muss es 
schnell gehen. Dass alle mit-
machen, zusammenbleiben und 
schnell handeln ist im Ernstfall 
sehr wichtig. Deswegen haben 
die Kinder schon einmal geübt. 
Am 21. Januar fand deswegen 
ein Probealarm im Haus für Kin-
der Sonnenschein statt. Kinder-
garten und Krippenkinder ver-
sammelten sich im Kindergarten 
und verließen gemeinsam das 
Haus. Die Ausweichunterkunft ist 
im Ernstfall die gegenüberliegen-
de Kirche. Alle Kinder haben gut 

auf den Alarm gehört und haben 
schnell das Gebäude verlassen.

Kindergarten St.Georg besucht 
die Feuerwehr in Schlossberg

Nachdem sich der Kindergar-
ten St.Georg im Januar mit dem 
Thema Feuerwehr, Polizei und 
Rettung auseinandergesetzt hat-
te, durften die Kinder am 17.01. 
die Feuerwehrwache in Schloss-
berg besuchen. Dort angekom-
men wurden die neugierigen 
kleinen Besucher in Empfang 
genommen. Danach wurden den 
Kindern das Feuerwehrhaus mit 
samt allen Einsatzfahrzeugen 
gezeigt und erklärt, ebenso die 

Schutzausrüstung der Feuer-
wehr.
Nach einem aufregenden Vor-
mittag und vielen neuen Informa-
tionen gingen die Kinder wieder 
zurück in den Kindergarten.
An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei der Feuerwehr 
in Schlossberg dafür bedanken, 
dass sie uns durch ihr Engage-
ment bei der Vermittlung von 
so wichtigen Grundlagen unter-
stützt hat.

Im Rahmen der Kinderveranstal-
tungen „Fantastische Welten“ 
besuchten die Vorschulkinder 
der Bärenstube die Stadtbiblio-
thek Rosenheim für eine Vor-
stellung des Theaters Lanzelot. 
Zu sehen und hören gab es ein 
Theaterstück, basierend auf dem 
den Kindern bestens vertrauten 
Bilderbuch „Der Grüffelo“ von 
Axel Scheffler und Julia Donald-
son. Viel zu schnell verging ein 
aufregender Vormittag mit Brot-
zeit im Lesecafé und der Bus-

fahrt. Ein herzliches Dankeschön 
sagen wir an dieser Stelle der 
Leiterin des Kinderhauses, Frau 

Gabriela Schmidt, für die Einla-
dung nach Rosenheim.

Dittrich M.

Vorschulkinder der Bärenstube beim 
Theater Lanzelot

MilchDirekt vom Wendlerhof

Kostenfreie Probelieferung: www.milchdirekt.de
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Berichte aus Kindergärten und Schulen
www.Gemeinde-Kurier.deFreitag, 14. Februar 2025 17

Nachdem sich der Kindergarten 
St.Georg im Januar mit dem The-
ma Feuerwehr, Polizei und Ret-
tung auseinandergesetzt hatte, 
durften sich die Kinder über den 
Besuch des BRK und der Polizei-
inspektion Rosenheim freuen.
Im „Trau dich“-Kurs des Bayeri-
schen Roten Kreuzes lernten die 
Vorschulkinder die Grundlagen 
der Ersten Hilfe. Neben Fragen 
wie „Wie setze ich einen Notruf 
ab?“ oder „Was mache ich bei ei-
nem Unfall?“ wurden auch wich-
tige lebensrettende Sofortmaß-
nahmen besprochen. Begeistert 
wurden, an den Armen und Köp-
fen Verbände angelegt. Was alles 
in einem Erste Hilfe Rucksack zu 
finden ist, durften die Kinder be-
staunen, darin befand sich eine 
Rettungsdecke, die gleich ge-
testet werden durfte. Die Kinder 
bekamen so Gelegenheit Ängste 
abzubauen und das Selbstver-
trauen für den Umgang mit der-
art schwierigen Situationen zu 
stärken. Später gab es noch eine 
Bildergeschichte mit Situations-
bilder. Dabei war es wichtig für 
die Kinder was zu tun wäre, wenn 
sich jemand verletzt. Am Ende 

des Kurses bekamen alle Kinder 
noch eine Urkunde für das erfolg-
reiche Mitmachen.
Im Rahmen der Verkehrserzie-
hung bekamen die Vorschüler 
des St. Georg noch Besuch von 
der Jugendbeamtin der Polizei-
inspektion Rosenheim. Im Turn-
raum des Kindergartens wurde 
kurzerhand eine „Straße“ auf-
gebaut und mit Hilfe von Kinder-
fahrzeugen sehr anschaulich 
die wichtigsten Verkehrsregeln 
vermittelt. Neben dem richti-
gen Verhalten im Verkehr und 
dem Überqueren von Straßen 
wurde natürlich auch das wich-

tige Rechts- und Links- Schauen 
geübt. Ein besonderes High-
light bei dem Kurs war selbst-
verständlich das Polizeiauto, 
welches von den Kindern mit 
großen Augen und großem Inte-
resse bestaunt wurde. Zum Aus-
klang wurde sogar das Blaulicht 
und das Martinshorn einschal-
tet. An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich beim BRK und 
bei der Polizeiinspektion Rosen-
heim dafür bedanken, dass sie 
uns durch ihr Engagement all-
jährlich bei der Vermittlung von 
so wichtigen Grundlagen unter-
stützen.

Besuch des BRK und der Polizeiinspektion 
Rosenheim

Was ist los im Kindergarten 
Regenbogen

Wir machen mit bei der Digital-
kampagne
Dieses Kindergartenjahr haben 
zwei Fachkräfte aus dem Kinder-
garten Regenbogen die Möglich-
keit bei der Kita-Digital Kampag-
ne teilzunehmen. Dabei werden 
mehrere Fortbildungstage be-
sucht und viele neue Ideen für 
das pädagogische Arbeiten mit 
Kindern mitgebracht. Deshalb 
hat der Kindergarten seit kurzem 
auch in jeder Gruppe ein Tablet, 
das vom Elternbeirat beigesteuert 
wurde.
„Digital“ bedeutet viel mehr, als 
nur Bildschirme, Tablet und Han-
dy. Mit der App iPi-Sound können 
die Kinder selbst Audioaufnah-
men machen. Die Bedienung ist 
sehr leicht. Wir machen erste 
Versuche, indem wir Geräusche 
von Gegenständen aufnehmen. 
Danach soll geraten werden, wie 
die Geräusche entstanden sind. 
Das Gleiche machen wir mit Kin-
derstimmen. Jeder, der möchte, 
kann etwas aufnehmen und im 
Anschluss versuchen wir heraus-
zufinden, welches Kind gespro-
chen hat. Es geht um Konzentra-
tion, Zusammenhänge zwischen 
Geräusche und Gegenstand fin-
den und für die Kinder ist es ein 
besonderes Erlebnis, ihre eigene 
Stimme zu hören.
Ziel der Kampagne ist es, den 
Kindern einen korrekten Umgang 
mit diversen digitalen Medien zu 
vermitteln und auch aufzuzeigen, 
dass man kreativ und vielseitig 
mit Tablet, Kamera, Handy und Co 
gestalten kann. Weitere Infos fin-
det ihr in unserem Schaukasten 
oder auf der offiziellen Internet-
seite: https://www.kita.bayern/.

Tag der offenen Tür
Am 21.2.2025 findet unser jähr-
licher Tag der offenen Tür statt. 
Besucher könne von 14-16 Uhr 
unsere Einrichtung besichtigen 
und sich mit dem Personal aus-
tauschen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Interessenten. Weitere 
Infos gibt’s auf unserer Internet-
seite. 

Im Schuljahr 2024/25 setzen 
sich Schulen verstärkt mit digi-
taler Bildung und Medienkompe-
tenz auseinander. Die OPS wurde 
für ihr besonderes Engagement 
in diesen Bereichen mit dem Ti-
tel ‚fobizz Schule 2024/25‘ aus-
gezeichnet. Dieser Titel wird an 
Schulen verliehen, die durch ein 
aktives Kollegium und innovative 
Initiativen zur Förderung digitaler 
Kompetenzen herausstechen.
Die digitale Transformation in 
Schulen, insbesondere im Be-
reich Künstlicher Intelligenz, hat 
im vergangenen Jahr erheblich 
an Dynamik gewonnen. Durch 
gezielte Initiativen hat die Otfried-
Preußler-Schule erfolgreich digita-
le Medien in die Weiterbildung der 
Lehrkräfte und in den Unterricht 

integriert. Dieses Engagement ist 
in Zeiten des schnellen Wandels 
wichtig, um Schülerinnen und 
Schüler auf die Zukunft vorzube-
reiten. 
Was macht die Schule ganz kon-
kret? Die Lehrerinnen und Leh-

rer der OPS profitieren von einer 
umfassenden Palette an Online-
Angeboten von fobizz, die ihnen 
ermöglichen, ihre digitalen Fä-
higkeiten kontinuierlich zu erwei-
tern. Dies umfasst nicht nur mo-
derne Lehrmethoden, sondern 
auch die Nutzung datenschutz-
konformer KI-Tools, die einen 
zeitgemäßen Unterricht fördern.
Daher wird die Schule für ihr 
Engagement in der digitalen Bil-
dung von fobizz ausgezeichnet. 
Diese Auszeichnung verdeutlicht 
den Einsatz der Schule und des 
Kollegiums, die Herausforderun-
gen der digitalen Zukunft aktiv 
anzugehen und ihre Schüler-
schaft optimal auf die Anforde-
rungen der modernen Welt vor-
zubereiten.

Die Otfried-Preußler-Schule in Stephanskirchen 
als fobizz Schule 2024/25 ausgezeichnet

WWK Versicherungen Generalagentur

FELIX SPRENG 
Kreuter Straße 19, 83071 Stephanskirchen
Telefon 08031 71000, Mobil 0171 7679553
spreng.gbr@wwk.de

WWK Kombi 5 plus

SORGENFREIE AUSSICHTEN.
DANK RUNDUMSCHUTZ.
Sichern Sie sich jetzt die fünf wichtigsten Absicherungen für Privathaushalte zu einem 
sagenhaft günstigen Beitrag. 
Sie haben keine Arbeit – wir übernehmen die komplette Abwicklung für Sie. 

Profitieren auch Sie vom vielfach ausgezeichneten Schutz der starken Gemeinschaft.

I hr Friseur
Hubertusstraße 16 · 83071 Haidholzen 

Telefon 0 80 36 / 17 67

Lagerfläche 
in Stephanskirchen

 

4,1 M LANG X 2,4 M BREIT X
3 M HOCH

geheizt, ebenerdig, 
keine Treppen, abschließbar, 

ab sofort  

Kontakt: schach@cc-ro.de

Rosenheim, Samerstraße 27 

...der Spezialist für Ihre Immobilie

0 8 0 3 1 / 7 4 7 7   
www.thalmeier.de 



Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung

Zum Ausbildungsstart
01.09.2025 suchen wir noch 
 (m/w/d): 
• Kaufleute für Speditions-
    und Logistikdienstleistungen
• Elektroniker für Betriebstechnik 
• Industriemechaniker  
• Maschinen- und Anlagenführer  
• Land- und 

Baumaschinenmechatroniker  

Darauf kannst Du
Dich freuen:
• Spannende Ausbildung 
• Regelmäßige 

Abteilungswechsel für 
größtmögliche Einblicke

• Vielseitige Azubi 
Projekte

Deine Zukunft bei uns!
Wir sind in Deutschland mit 
HARO Parkett Marktführer.
In der Sparte Sanitary mit 
unseren WC-Sitzen sogar 
europaweit an der Spitze!

Bewirb dich jetzt!

Hamberger Industriewerke GmbH / Rohrdorfer Straße 133 / 83071 Stephanskirchen

@hamberger_azubis

Schicke deine Bewerbung 
an Lisa-Marie Braunen, 
l.braunen@hamberger.de

Was wünschen sich Jobsuchende? 
txn. Im harten Wettbewerb um 
qualifizierte Talente müssen 
Unternehmen heute mehr bie-
ten, um junge Fachkräfte für 
sich zu gewinnen. Doch wo-rauf 
achten Jobsuchende bei der 
Auswahl ihres künftigen Arbeit-
gebers? 
Neben einem attraktiven Ge-

halt, flexiblen Arbeitszeitmodel-
len und Fortbil dungsmöglich-
keiten stehen vor allem soziale 
und gesundheitliche Benefits 
ganz oben auf der Wunschliste. 
Junge Fachkräfte legen großen 
Wert auf zusätzliche Leistun-
gen, die Arbeitgeber anbieten - 
denn Gesundheit ist für die Ge-

neration Z genauso wichtig wie 
beruflicher Erfolg. Sie wollen 
sich wohlfühlen im Berufsall-
tag, körperlich und mental. Bei 
Stress und Überbelastung zie-
hen sie sich lieber zurück, statt 
einen Burnout zu riskieren. 
„Arbeitgeber, die betriebliche 
Krankenversicherungen (bKV) 
anbieten, können hier beson-
ders punkten. Für die Mitarbei-
tenden sind diese Zusatzleis-
tungen kostenfrei und bieten 
einen echten Mehrwert“, er-
klärt Daniel Schmalley, Leiter 
Unternehmerkunden Vorsorge 
der BarmeniaGothaer. Ohne 
Gesundheitsprüfung oder War-
tezeiten greifen zusätzliche 
Gesundheitsleistungen auf 
Privatpatienten-Niveau. Das 
umfasst frühzeitige Check-ups, 
alternative Heilmethoden oder 
präventive Maßnahmen - Leis-
tungen, die von der gesetzli-
chen Krankenversicherung oft 
nicht abgedeckt werden. 
„Auch betriebliche Zusatzleis-
tungen zur Altersvorsorge ste-
hen hoch im Kurs. Viele Fach-

kräfte möchten sich frühzeitig 
und ohne eigene Zusatzkosten 
gegen finanzielle Risiken im Al-
ter oder bei Berufsunfähigkeit 
absichern“, ergänzt Schmal-
ley. Viele Unternehmen haben 
diese Bedürfnisse erkannt 
und bieten Bewerbern ein at-
traktives Gesamtpaket. Nur so 
können sie im Wettbewerb um 
Nachwuchstalente mithalten 
und qualifizierte Fachkräfte 
langfristig binden und begeis-
tern. 
Weitere Informationen gibt es 
online unter www.barmenia-
gothaer.de.

 Junge Fachkräfte achten nicht 
nur auf das Gehalt, wenn sie 

sich für einen Arbeitgeber ent-
scheiden. Mitarbeiter-Benefits 

wie betriebliche Krankenver-
sicherungen und Altersvorsorge 

sind besonders gefragt.
Foto: txn/Kzenon/Adobe-
Stock//BarmeniaGothaer



Ausbildung

www.go-glas.de/karriere

Otto Glas Handels-GmbH
Schellenbruckstraße 7 | 84307 Eggenfelden 
personal@go-glas.de
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Starte jetzt mit deiner Ausbildung  
in einem der folgenden Berufe:

Jetzt Code scannen & mehr erfahren!

(DJD). Viele Kinder und Jugend-
lichen können nicht kompetent 
mit digitaler Technik umgehen, 
wie die Ergebnisse der interna-
tionalen Vergleichsstudie ICILS 
zeigen. Dabei sind digitale 
Kompetenzen heutzutage un-
erlässlich, wie Nicolas Colsman, 
Bildungsexperte und Gründer 
der gemeinnützigen Organisa-
tion Zukunft Digitale Bildung, 
in seinem Buch schreibt. Es sei 
wichtig, dass Eltern sich Zeit 

nehmen und das Kind begleiten. 
Auch sollten sie den Umgang mit 
Künstlicher Intelligenz erlauben 
und Kinder dazu ermutigen, die 
KI kritisch zu hinterfragen. Sein 
Buch „Digitale Bildung: Und was 
Deutschland jetzt dringend ange-
hen muss“ richtet sich an Politik 
und Bildungseinrichtungen, Lehr-
kräfte, Eltern und Schülerinnen 
und Schüler. Es erscheint am 
06.05.2025 im Forward Verlag 
und kann vorbestellt werden.

Orientierungslos online
Wie Eltern die digitalen Kompetenzen 

ihrer Kinder fördern können

         Eltern und Lehrkräfte können Kindern helfen, mit digitaler 
Technik umzugehen.

Foto: DJD/EduAct Agency GmbH

In vielen Bereichen unter Strom
txn. „Was machst du eigentlich so 
als Elektroniker?“ Wer das harm-
los auf einer Party fragt, muss 
sich auf einen längeren Vortrag 
gefasst machen. Denn „den“ 
Elektroniker gibt es nicht - bereits 
die Ausbildung umfasst eine gan-
ze Reihe einzelner Fachrichtun-
gen.
So richten beispielsweise Elekt-
ronikerinnen und Elektroniker für 
Automatisierungstechnik hoch-
komplexe Industrieanlagen ein. 
Wer die Fachrichtung Energie- und 
Gebäudetechnik gewählt hat, ver-
legt hingegen auch ganz handfest 
auf Baustellen Kabel. Und auch 
die Fachleute, die sich vor allem 
um IT-Systeme, Flugzeugelektro-

nik oder Messtechnik kümmern, 
tragen die Berufsbezeichnung 
Elektroniker. Ein vielfältiger Beruf 
also, dessen Einsatzgebiete sich 
stark unterscheiden.
„Auch die Art der beruflichen Tä-
tigkeit kann ganz unterschiedlich 
aussehen“, ergänzt Petra Timm, 

Pressesprecherin von Randstad 
Deutschland. „Einige Elektroniker 
reparieren und warten elektroni-
sche Systeme bei Kunden, sind 
also Dienstleister. Bei anderen 
überwiegt das Handwerk, und 
wieder andere werden in Indus-
trieunternehmen ganz produk-
tionsnah eingesetzt.“
Doch trotz vieler Unterschiede: 
Alle Elektroniker sind in der Lage, 
elektrotechnische Systeme zu 
verstehen, und die meisten tra-
gen ständig Messgeräte in der 
Tasche, um sich bei Bedarf auf 
Fehlersuche begeben zu können. 
Das erfordert manchmal gerade-
zu detektivisches Gespür und 
Spaß an kniffligen Aufgaben. Und 

was ist der Unterschied zum Elek-
trotechniker? Im Gegensatz zu 
diesem arbeiten Elektroniker eher 
mit Schwachstrom, mit kleineren 
Anlagen und Bauteilen. Wem dies 
nicht genug ist, kann sich aber 
auch zum Elektrotechniker fort-
bilden.

 Fast alles funktioniert heutzutage über Elektronik. Kein Wunder 
also, dass der Beruf des Elektronikers so vielfältig ist

txn-Foto: Andrea De Martin/123rf/randstad

Werde Teil unseres 
Helden-Teams: 

Qualifizierter Krankentransport

Soziale Dienste

Jugend- und Schularbeit

WirWir

suchensuchen

dich!dich! Superheld*in
bei der größten

Hilfsorganisation
in Bayern



BRK-Kreisverband Rosenheim

Werde Teil unseres 

Superheld*in
bei der größten

HilfsorganisationHilfsorganisation
in Bayern





Bewirb dich jetzt für den Start zum 01.09.2025 
unter www.brk-rosenheim.de/karriere (dort findest 
du auch weitere Infos zu den Stellen) oder 
du scannst den QR-Code. 

Bewirb dich jetzt, wir freuen uns auf dich!

Hausnotruf 

Kinderbetreuung

Kleiderladen







Komm zu uns für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder den 
Bundesfreiwilligendienst. Hier kannst du mitarbeiten: 

Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung
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     DEINE 
ZUKUNFT

AUSBILDUNG BEI BAUER
 ›› FEINE ZUKUNFT

BEWERBUNGEN AN:
 

karriere@baeckerei-bauer.info

MEHR ERFAHREN:
 

www.baeckerei-bauer.info/ausbildung

esmo AG  | Brückenstr. 1  |  83022 Rosenheim  |  careers@esmo-ag.com  |  Tel.: 08031 23388-310

Die esmo AG entwickelt und fertigt Sondermaschinen, u.a. für die inter- 
nationale Halbleiterindustrie. Wir sind mitten in Rosenheim zu Hause – und  
weltweit unterwegs (in Deutschland, den USA, Singapur, China + Taiwan).

Lust, Teil unseres Teams zu werden? 
Für die Ausbildung ab September 2025 suchen wir noch:

Auszubildende (m|w|d) als

+ Mechatroniker/innen

+ Industriekaufmann/-frau 
Unsere Ausbilder/innen nehmen sich ausreichend Zeit für Dich – und  
Du erhältst individuelle Unterstützung für Deinen Start ins Berufsleben.  
Natürlich kommt dabei der Spaß auch nicht zu kurz: Wir machen Ausflüge,  
gehen auf die Wiesn, feiern Weihnachten im Team uvm. ...

Weitere Infos zu den Ausbildungsberufen +  
Bewerbungsmöglichkeiten findest Du hier: 

esmo-group.com/training

Klingt spannend? Ist spannend!

mitt
en in

 Rose
nheim

 

Nähe Freibad + Eiss
tadion

#esmoTeam
Komm ins 

txn. Traditionelle Handwerks-
betriebe haben einen schweren 
Stand. Davon können auch die 
Bäckereien ein Lied singen. Ein 
Grund ist das veränderte Kon-
sumentenverhalten: Viele Kun-
den kaufen ihre Backwaren im 
Supermarkt. Vor allem aber fehlt 
der Nachwuchs, für den das 
Image des Bäckerberufs eher 
negativ besetzt ist. Frühes Auf-
stehen und körperliche Belas-
tung schrecken viele junge Men-
schen ab. „Um Auszubildende zu 
finden und langfristig zu binden, 
braucht es moderne Konzep-
te, die Tradition und Innovation 
verknüpfen“, weiß Petra Timm, 

Pressesprecherin von Randstad 
Deutschland.
Längst hat die Digitalisierung 
auch im Bäckerhandwerk Einzug 
gehalten. Die Smart Bakery Box 
zum Beispiel erfasst die Menge 
an verkauften Backwaren und 
informiert das Personal per App, 
wenn Nachschub benötigt wird.  
Handwerkstradition hat nach wie 
vor ihren besonderen Reiz, doch 
geht sie - auch zum Vorteil der Be-
schäftigten - längst mit moderns-
ter Technologie Hand in Hand. 
Nur so gelingt der Spagat zwi-
schen Tradition und Innovation. 
Und der Beruf des Handwerkers 
gewinnt wieder an Attraktivität.

Traditionsberufe im Wandel
Zwischen Backstube und Smart Bakery

            Das Bäckerhandwerk verbindet Tradition mit Innovation, um 
junge Talente zu gewinnen. Automatisierte Prozesse und smarte 

Technologien wie die Smart Bakery Box erleichtern die Arbeit und 
minimieren Nachtarbeit. 

txn-Foto: Randstad/AdobeStock_Krakenimages.com

Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung



Solides Fundament 
für die Karriere

Das Betonhandwerk bietet vielfältige 
Ausbildungs- und Aufstiegschancen

(djd). Egal, ob im Straßenbau für 
Gebäude oder die Bodenplatten 
auf der heimischen Terrasse: Be-
ton ist in vielen Bereichen ein un-

verzichtbares Baumaterial. Für 
Schulabgänger bieten sich hier 
attraktive Ausbildungs- und Kar-
rieremöglichkeiten. Zu beliebten 
Berufsbildern gehören Betonfer-
tigteilbauer und Verfahrensme-
chaniker in der Transportbeton-
Industrie. Die Ausbildung dauert 
jeweils drei Jahre, nach dem er-
folgreichen Abschluss bestehen 
sehr gute Chancen auf eine un-
befristete Übernahme, zudem 
können sich die Azubis später 
vom Meistertitel bis zum Studium 
weiter qualifizieren. Ein Vorteil: 
Da die Betonindustrie regional 
aufgestellt ist, ist der Berufsstart 
meist nah am Wohnort möglich. 
Unter www.beton.org gibt es aus-
führliche Informationen.

           Eine Ausbildung zum Be-
tonfertigteilbauer eröffnet sehr 

gute Karriereperspektiven.
Foto: DJD/BBF/IZB

Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung

Erstmals fand die die Jahres-
hauptversammlung des Ve-
teranen- und Kriegervereins 
Schloßberg nicht am Heilig-
Drei-König-Tag statt. Die Ver-
sammlung wurde Mitte Januar 
im Wintergarten beim BigBen 
durchgeführt. Erster Vorstand 
Alexander Holewa konnte zahlrei-
che Mitglieder zur Versammlung 
begrüßen. Derzeit sind beim Ve-
teranen- und Kriegerverein 138 
Mitglieder dabei, so Holewa. In 
seinem kurzen Rückblick ging er 
auf die verschiedenen Aktivitäten 
des Vereins im letzten Jahr ein. 

So standen der Jahrtag der Ver-
eine in Schloßberg, das erstmali-
ge Vatertagsgrillfest, die Teilnah-
me an der Gedenkfeier auf der 
Kampenwand, ein wunderbarer 
Busausflug ins Karwendel und 
die Adventfeier neben weiteren 
Aktivitäten auf dem Programm. 
Erster Vorstand Alexander Hole-
wa bat alle Vereinsmitglieder um 
Unterstützung, um das 150jähri-
ge Bestehen des Veteranen- und 
Kriegervereins Schloßberg heuer 
Anfang Mai zu feiern und gebüh-
rend zu begehen. Kassier Ronald 
Schmidt erläuterte anschließend 

seinen Bericht und gab Einblick 
in die Finanzen des Vereins. Die 
Revisoren Peter Friesacher und 
Josef Willkommer bestätigten 
dem Kassier eine einwandfreie 
Buchführung. Die Vorstandschaft 
erhielt deshalb von der Ver-
sammlung einstimmig die Ent-
lastung. Alexander Holewa freute 
sich, in der Versammlung auch 
einige Mitglieder für langjährige 
Mitgliedschaft zu ehren: Manfred 
Stahlbauer (25 Jahre), Christian 
Rasshofer und Christian Vogel 
(40 Jahre) sowie Alfred Kempin-
ger (60 Jahre).

Der Veteranen- und Kriegerverein 
Schloßberg informiert

v.l.: 1.Vorstand Alexander Holewa, Christian Rasshofer, Christian Vogel, Manfred Stahlbauer, 
es fehlt Alfred Kempinger

Winterschluss-Verkauf im  
AWO-Laden mit Herz

Zur Information für unsere 
Kunden und Kundinnen! Es ist 
wieder so weit: Am  1. Februar 
startet der Schlussverkauf im 
AWO-Laden mit Herz in Gehe-
ring. Ab diesem Tag gewähren 
wir auf Winterkleidung einen 
Rabatt von 50 %. Weitere Ver-
günstigungen können dann lei-
der nicht berücksichtigt werden. 
Hereinschauen und stöbern. Wir 
unterstützen Sie gerne bei der 
Auswahl!
Zugleich gibt es ab 1.2. einen 
Annahmestopp für Bekleidung.  
Ab Mitte März starten wir mit 
unserem Sortiment ins Sommer-
halbjahr und freuen uns wieder 
über Kleiderspenden.

Geheringer AWO-Laden mit Herz
Salzburger Straße 52
83071 Stephanskirchen
Montag     10 – 14 Uhr
Mittwoch  14 – 18 Uhr
Freitag      14 – 18 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat von 10 – 14 Uhr

 
Oberaustr.34 · 83026 Rosenheim 

Telefon 0 8031 2220 27 - 0
w.g.schratz@asd-systeme.de

www.asd-system.de 

Ihr Dienstleister für
Bautenschutz, Kellersanierung 

Montagen und Altbau-Sanierung

Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung
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DANGL

Georg Dangl GmbH & Co. 
Kiesaufbereitungs KG

Salzburger Straße 46 
83071 Stephanskirchen-Schloßb. 
Telefon: 0 80 31 / 4 00 99 - 6 
Telefax: 0 80 31 / 4 00 99 - 88 
info@dangl-kies.de 
www.dangl-kies.de

Der Junge mit der Zieharmonika
Die SBS Stephanskirchen feiert 80. 

Geburtstag von Klaus Jakubik
Viele Gäste der Seniorenbegeg-
nungsstätte Stephanskirchen 
(SBS) erwarteten Klaus Jakubik, 
damit er mit ihnen seinen 80. Ge-
burtstag feiern würde. Der Jubilar 
ist in seiner Heimatgemeinde als 
vitaler Musikant eine Institution, 
tritt er doch mit seiner Frau Anne-
liese nicht nur bei der SBS auf, 
sondern auch bei diversen Ver-
einen wie beispielsweise bei den 
Veteranen, beim Sozialwerk Ste-
phanskirchen, im Leonhardihof 
und beim Seniorentreff.
Nicht einfach hatte es der klei-
ne Klaus als er mit 14 Tagen als 
neugeborenes Flüchtlingskind in 
Stephanskirchen eintraf. Seine 
Mutter musste ihn alleine mit 
zwei Geschwistern großziehen, 
denn der Vater, den er nie ken-
nenlernen durfte, war im Krieg 
geblieben. Seit fast 70 Jahren 
spielt Klaus Jakubik nun Akkor-
deon: „In der Pubertät wollte ich 
das Instrumentenlernen aufge-
ben. Aber mein Lehrer erinnerte 
mich daran, dass meine sicher 
nicht reiche Mutter bereits eine 
erhebliche Summe in meine  mu-
sikalische Ausbildung gesteckt 
hatte. Das brachte mich zum 
Nachdenken. Heute bin ich froh, 
dass ich weiter gelernt habe. 
Denn das Musizieren bedeutet 
mir sehr viel!“
Nach seiner Lehre als Zimmer-
mann folgten Militärdienst und 
eine Ausbildung beim Zoll, wo Ja-
kubik bis zu seiner Pensionierung 
arbeitete. Nun im Ruhestand mu-
siziert er in der Seniorenbegeg-
nungsstätte mindestens einmal 
im Monat an einem Sonntag-
nachmittag mit seiner Frau. Bei-
de veranstalten ein sogenanntes 
Wunschkonzert, bei dem sich 
die reiferen Menschen Lieder 
aus dem Liederbuch wünschen 

dürfen, die die Gemeinschaft 
gemeinsam singt. Klaus Jaku-
bik kennt alle Lieder auswendig, 
spielt sie aus dem Kopf auf sei-
nem Instrument. 
Neben seinem musikalischen 
Engagement bringt sich der Ju-
bilar auf vielfältige Weise bei der 
SBS ein, wie die Erste Vorsitzen-
de Cornelia Gerner-Elsässer in 
ihrer Dankesrede betonte: „Du 
kümmerst dich um die Technik, 
wartest Kaffeemaschinen und 
Lüftungsgeräte, hilfst bei Smart-
phone-Fragen unserer Senioren, 
kurzum du bist unser klassischer 
Facility-Manager. Und dafür dan-
ken wir dir von Herzen!“
Neben vielen Geburtstagsliedern 
zu Ehren des Jubilars setzten 
sich die Gäste des SBS-Nach-
mittags auch noch mit der Frage 
auseinander: „Warum feiern wir 
eigentlich Feste?“ Im Rahmen 
der Reihe „Vorlesen und Erzäh-
len“, die einmal im Monat statt-
findet, gab es dann einen regen 
Austausch über die Wichtigkeit 
von Feiern, gerade im Alter. Denn 
solche Feiern bringen die Men-
schen zusammen, heben die 
Bedeutung von Personen, las-
sen den Alltag vergessen und 
erinnern den Menschen an die 
schönen und schwierigen Jahre, 
die er erleben durfte.

Text und Bild: mig    

Ehre, wem Ehre gebührt. 
Und diese beiden Sänger 
des Männergesangvereins 
Schloßberg haben sich in zu-
sammengerechnet weit über 
100 „Dienstjahren“ redlich 
und rechtschaffen um ihren 
MGV verdient gemacht.  Da ist 
Werner Loferer, entstammend 
einer bekannten Musikerfami-
lie, zudem begabt mit einer be-
gnadeten, raumfüllenden und 
absolut tonsicheren Bassstim-
me. Als langjähriger Stimmfüh-
rer gibt er dem 2. Bass Halt, 
Ordnung und Tonalität. Wehe, 
der Dirigent übersieht eine No-
tation, sofort weist Werner in 
seiner konzilianten Art auf das 
Versäumnis hin. Bereits mit 
21 Jahren dem MGV zugetan, 
zeigt sich Werner absolut pro-
bentreu, immer pünktlich und 
stets vorbereitet. Nebenher un-
terstützte er stimmgewaltig die 
legendäre Chorgemeinschaft 
des unvergessenen Baldi Liedl 
bei unzähligen Festmessen 
und dem Stephanskirchner 
Adventsingen. Werner liebt die 
Harmonie nicht nur in der Welt 
der Musik, sondern zeigt sich 
um einen versöhnlichen Aus-
gleich und eine gute Kamerad-
schaft bemüht. Wegen seiner 
ungebrochenen Hilfsbereit-
schaft und seines korrekten 
Auftretens gebührt ihm großes 

Lob - zum Wohle der Vereins-
kultur.
Auch Günther Puntschuh, seit 
über 40 Jahren dem MGV zuge-
hörig, erweist sich als sicherer 
1. Tenor. Seine Meriten schlum-
mern einerseits in seiner aus-
gleichenden, rücksichtvollen 
Art und Weise des persönlichen 
Umgangs. Andererseits zeigt 
sich Günther immer Neuem 
aufgeschlossen. Seine Devise: 
„Ausprobier´n, dann hör´ mas 
scho!“ trug reichlich musikali-
sche Früchte für unterhaltsam-
lustige Einlagen - vor allem im 
MGV-Ensemble für Auftritte 
beim Sängerball oder ande-

ren Festivitäten. Unvergessen 
seine lockere Präsentation als 
männliche „Schönheitskönigin 
von Schneizlreuth“ in einem 
Couplet von Bally Prell. Und 
auch sonst war – und ist – der 
Günther noch immer eine ge-
wichtige Stütze und gefragter 
Ansprechpartner in der Sän-
gerschar. Lange genug fun-
gierte er als Stimmführer und 
kümmerte sich als engagierter 
Beisitzer um das Wohl des Ver-
eins. So bleibt festzuhalten: 
Was wär´ der MGV nur ohne 
Günthers sanfter Stimm´! Im 
Ensemble war er klasse, wo kä-
men wir sonst hin! 

„Tonkünstler“ & „Schönheitskönigin“ ausgezeichnet
MGV ehrt Werner Loferer und Günther Puntschuh für 

besondere Verdienste

              Sitzend vlnr: Werner Loferer, Günther Puntschuh, dahinter 
Wolfgang Zeller, 2. Vorstand/Dirigent, Helmut Janura, Schatzmeis-

ter und Manfred Panhans, 1. Vorstand

Dass 80 Jahre Lebensleistung 
kein Pappenstiel sind, zeigte 
sich in der Vita des im letzten 
Kriegsjahr geborenen Sanges-
bruder, kurz erzählt vom 1. Vor-
stand Manfred Panhans. Seit 
54 Jahren gehört Josef „Sepp“ 
Willkommer dem seit 1909 in 
Schloßberg gegründeten und 
immer noch aktiven Männerge-
sangverein an.  Natürlich ist der 
agile Jubilar ob seiner ruhigen, 

bescheidenen und zielorientier-
ten Art zum Ehrenmitglied er-
nannt worden. Ursprünglich 2. 
Tenor, wechselte er 2013 zum 
1. Bass und fühlt sich dort sicht-
lich wohl. Neben Beruf, Familie 
und dem Singen widmete sich 
der Sepp dem Wassersport als 
passionierter Freizeit-Segler, 
„Schifferlfahrer“ und anerkann-
te „Bergfex“. Josef schätzt die 
Harmonie nicht nur in der Welt 

der Musik, sondern zeigt sich 
stets um einen versöhnlichen 
Ausgleich und eine gesellige 
Kameradschaft bemüht. Wegen 
seiner ungebrochenen Hilfsbe-
reitschaft und seines korrekten 
Auftretens gebührt Josef Will-
kommer ein bleibendes Lob – so 
ein Auszug aus dem Urkunden-
text. Natürlich ließ es sich der 
dichtende Notenwart Bernhard 
Holzner nicht nehmen, den „Spät-
siebziger“ mit witzig und hinter-
künftig „gedrexelten“ Versen in 
die stets wachsende Riege der 
Spätrentner einzureihen. Selbst 
Peter Bach rühmte in einem 
kurzen Couplet das Schloßber-
ger Sangestalent. Dazwischen 
bekam der Jubilar durch MGV-
Schatzmeister Helmut Janura 
einen stattlichen Präsentkorb 
überreicht. Dazwischen wurde 
die Sängerschar bestens bewir-
tet, so dass ein glückstrahlender 
und sichtlich gerührter „Sepp“ 
sich über diverse Sängersprü-
che, „Fein sein, bei´nander 
bleiben“, den „Sängermarsch“, 
„Auf in den Kampf, Torero!“ und 
- zu guter Letzt – über den Pat 
und Patachon-Hit „Ein bisschen 
Singsang“, dargeboten vom 
MGV und seinem Solisten Gott-
fried Thalmeier, mehr als erfreut 
zeigte.       

Ein bisschen Singsang und gute Kameradschaft
Josef Willkommer – Schloßberger Sänger-Urgestein – lud 

den MGV zum 80. ein

              Eingerahmt von der MGV-Vorstandschaft ein gut gelaunter 
„Sepp“ Willkommer (vlnr: Notenwart Bernhard Holzner, 1. Vorstand 

Manfred Panhans, Jubilar Josef Willkommer, MGV-Schatzmeister 
Helmut Janura und Dirigent Wolfgang Zeller) 

Foto: Gottfried Thalmeier
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Jahresrückblick der Grünen Gemeinderatsfraktion 
im Gemeinderat Stephanskirchen

Einer der Schwerpunkte, vor al-
lem im Hinblick auf die finanziel-
len Auswirkungen, waren und 
werden weiterhin die Freiwilligen 
Feuerwehren im Gemeindebe-
reich bleiben.
So konnten der Standort für das 
neue Feuerwehrhaus Schloß-
berg festgelegt und der Grund-
erwerb abgeschlossen werden. 
Geplant ist ein modernes Ge-
rätehaus in Holzbauweise, bei 
dem wir Grünen schon früh 
darauf hingewiesen haben, die 
optimale Ausrichtung für die 
Belegung mit einer PV-Anlage 
zu beachten. Außerdem wurde 
die Anschaffung von drei neu-
en Großfahrzeugen mit unseren 
Stimmen beschlossen. Diese 
werden ca. 1,95 Mio. € (abzüg-
lich Fördermittel) kosten.
Die große Bedeutung der Feuer-
wehren und der wichtige ehren-
amtliche Einsatz vieler Frauen 
und Männer bei unseren frei-
willigen Feuerwehren wird auch 
unterstrichen durch die An-
schaffung einheitlicher Atem-
schutzausrüstungen, die den 
aktuellen Sicherheitsstandards 
entsprechen.

Ansonsten werden im Bau-
ausschuss viele Beschlüsse 
einstimmig gefasst. Im Detail 
konnte unser Vertreter im Bau-
ausschuss, Johannes Lessing, 
Verbesserungen im Sinne nach-
haltigerer Lösungen erreichen. 
So zum Beispiel, wenn eine Zu-
fahrt eines Neubaus -anders 
als beantragt- so gestaltet wird, 
dass Regenwasser versickern 
kann, statt den Grund zu ver-
siegeln.

Erfreuliches gibt es auch aus 
dem Bereich Kinder und Ju-
gendliche zu berichten. So 
konnte die neue Stelle einer Ju-
gendsozialarbeiterin an Schulen 
an der Mittelschule der Otfried-
Preußler-Schule besetzt werden. 
Außerdem berichtete uns die 
neue Jugendsozialarbeiterin der 
Grundschule Schloßberg von 
ihrer Arbeit.
Richtig erleichtert und froh wa-
ren und sind wir über die neue 
Pädagogin in unserem Jugend-
treff „Die Box“. Endlich beschäf-
tigt sich an der Stelle jemand 
ernsthaft mit dem Thema Ju-
gendbeteiligung! Frau Jablow-
sky besucht Weiterbildungen zu 

diesem Thema, wie man ihren 
regelmäßigen Posts auf Instag-
ram entnehmen kann. Uns Grü-
nen GemeinderätInnen schwebt 
schon länger vor, Jugendliche 
regelmäßiger in die Entschei-
dungsfindungen auf kommuna-
ler Ebene einzubinden, ihnen 
wirklich zuzuhören und ihren 
Wünschen größeres Gewicht 
beizumessen.
 
Dann würde künftig vielleicht 
auch vermieden werden kön-
nen, dass Straßen vor Schulen 
und Kindergärten saniert wer-
den, ohne über Schulwegsicher-
heit nachzudenken. Vorbildlich 
ist dann immerhin der weitere 
Prozess bis zur festgelegten Pla-
nung gelaufen. Nach dem dies-
bezüglichen Einwand der Ge-
meinderätin Janna Miller, dass 
hier eine echte Chance vertan 
wird und deren Schilderung über 
die möglichen Gefahrenstellen 
für SchülerInnen, überarbeitet 
das ausgewählte Büro die Pläne 
und konnte gute und umsetzba-
re Vorschläge zum schulwegsi-
chereren Umbau vorlegen.

Bei land- und forstwirtschaft-
lichen Themen bringt Matthias 
Wenig oft richtungsweisende 
Aspekte mit ein. So hat er die 
Gemeinde auf unterschiedliche 
Förderprogramme in diesem Ge-
biet aufmerksam gemacht.

Spannend war es für uns vier 
Grünen GemeinderätInnen, 
eine Haltung zu einer möglichen 
großen Einrichtung für Flücht-
linge in der Hofmühlstraße, in 
der Nähe vom Obi, zu finden. 
Wir waren und sind große Be-
fürworterInnen der dezentra-
len, über das Gemeindegebiet 
verteilten eigenen Häusern für 
Menschen, die aus ihren Hei-
matländern flüchten mussten. 
Doch die Gemeindeverwaltung 
legte den gemeinsamen Antrag 
der SPD und uns Grünen nega-
tiv vor, erneut nach Standorten 
für weitere dezentrale Flücht-
lingsunterkünfte zu suchen. Das 
Vorhaben des Landkreises, 101 
geflüchtete Menschen in dem 
gewerblichen Bau unterzubrin-
gen, wurde jedoch ebenfalls 
mehrheitlich abgelehnt. Wir Grü-
nen hatten eine andere Haltung 
entwickelt. Keine Frage - eine 
Unterkunft für 101 Menschen 

im eher gewerblich geprägten 
Gebiet, ziemlich weit weg von 
Supermärkten, Kindergärten, 
Schulen und Bushaltestellen ist 
alles andere als optimal, aber 
dort würden die Menschen bes-
sere Bedingungen vorfinden, als 
in Turnhallen untergebracht zu 
werden. Außerdem sind wir der 
Meinung, dass der Gemeinderat 
nicht die Suche nach weiteren 
Standorten ablehnen kann und 
gleichzeitig alles unternimmt, 
die Unterbringung in der bereits 
vom Landkreis angemieteten 
Gewerbeimmobilie zu verhin-
dern. Super passte da die Idee 
unseres Ortsvorsitzenden Pat-
rick Becker, nach München zu 
fahren und sich die Arbeit der 
Sozialgenossenschaft Monaco 
di Bellevue erklären und zeigen 
zu lassen. Die GemeindrätIn-
nen Nicole Eckert und Janna 
Miller, die für Soziales zustän-
dige Mitarbeiterin im Rathaus, 
Ursula Dreischel und Patrick 
Becker fuhren also gemeinsam 
nach München und nahmen ei-
nige Ideen für eine vermutlich 
schlicht dringend notwendige 
Unterkunft für geflüchtete Men-
schen mit.
 
Zusammenfassend stellen wir 
vier GemeindrätInnen fest, 
dass zwar nach wie vor viele 
Beschlüsse einstimmig gefasst 
werden, die Atmosphäre im Ge-
meinderat jedoch nicht immer 
konstruktiv und freundlich ist. 
Phasenweise ist der Bürger-
meister gefordert, für Ruhe und 
respektvollen Umgang miteinan-
der zu sorgen.
Wann gehen grüne Gemeindrä-
tInnen also dienstags nach der 
Sitzung eines Ausschusses oder 
des Gemeinderats zufrieden 
nach Hause? Wenn wir uns im 
Gemeinderat alle gegenseitig 
wirklich zugehört haben, über 
Inhalte gesprochen haben und 
wenn nicht vor allem wichtig 
war, wer was gesagt hat. Und 
wenn es dann noch knapp vor 
22 Uhr ist, bleibt sogar noch Zeit 
zum Abschalten vor dem Schla-
fengehen.

Für Bündnis 90/Die Grünen 
im Gemeinderat 

Stephanskirchen
Nicole Eckert, Janna Miller, 

Johannes Lessing und Matthias 
Wenig

  Landing 5    83093 Bad Endorf      Mobil: 01 72-8 66 16 57
www.embacher-garten.de                 Info@embacher-garten.de

Betonverlegung - Natursteinverlegung - Neuanlagen - Umgestaltung - Mauer - Brunnen
Erdbewegungen - Zäune - Holzterrassen- Plfanzungen - Planungen

Senioren- & Pflegeheim in Stephanskirchen-Schlossberg

Erweiterungsbau:
• 30 neue Einzelzimmer
• gemütliche Cafeteria
Wir beraten Sie gerne !

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08031/354170

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
• Vollstationäre Pflege für Pflegegrade 1 – 5
• Kleine familiäre Wohngruppen
• Eingestreute Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügige Innenhofterrasse
 im schönen Gartenpark

 Informieren Sie sich ... 

Da für Spaßmacher.
Wir wünschen eine tolle Karnevalszeit.

Darüber hinaus stehen wir Ihnen als verlässlicher Partner für alle
Versicherungs- und Finanzfragen zur Seite. Und das alles selbstver-
ständlich direkt in Ihrer Nähe.

alexander.hotter@signal-iduna.net
Telefon 08031 3049311
Salzburger Str. 34, 83071 Stephanskirchen
Generalagentur Alexander Hotter

 An alle Mamis, die sich ein paar Stunden Zeit 
für sich selbst wünschen!

Ich biete stundenweise liebevolle und kompetente 
Betreuung ihres Kleinkindes im Raum Schloßberg-
Stephanskirchen an. Erfahrene ehemalige Waldorf-

kindergärtnerin freut sich auf ihren Anruf!
Amelie Sand 08031 - 72631

Simsseestraße 200 • 83071 Stephanskirchen
Telefon 08036/2037 • Handy 0171/7878792

 info@malermeisterbetrieb-schiller.de
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Sportverein Schloßberg-Stephanskirchen e. V. 
Spende der VR-Bank - Final Four 

beim SVS

Sowohl die „meine Volksbank 
Raiffeisenbank“ als auch thal-
meier-Dienste Immobilien, unter-
stützen seit Jahren die Tisch-
tennisabteilung des SVS, damit 
Anschaffungen wie Tische, Tri-

kots, Bälle, Netze durchgeführt 
werden können. Zuletzt erhielt 
die Abteilung eine Spende vom 
VR-Bank-Chef in Prien Christian 
Denk, gleichzeitig auch Kassier 
der Abteilung. Herzlichen Dank 
für die Spende! Am ersten März-
wochenende steht in der Turn-
halle Stephanskirchen das Final 
Four des Tischtenniskreises Ro-
senheim an. Am Samstag 1.3. hat 
sich die Tischtennis-Jugendmann-
schaft dafür qualifiziert und am 
Sonntag 2.3. die 1.Herrenmann-
schaft. Die Tischtennisabteilung 
freut sich auf eine große Unter-
stützung aller Begeisterten des 
kleinen weißen Balles und natür-
lich aller Sportbegeisterten.

Bayerische Meisterschaften: 
Benjamin Seidel gewinnt Bronze

Mit insgesamt sieben Teilnehmern 
in zehn Einzeldisziplinen war der 
SVS bei den Bayerischen Hallen-
meisterschaften am 25. und 26. 
Januar in München so stark vertre-
ten wie noch nie. Dass die Jugend-
lichen aus Stephanskirchen mitt-
lerweile mit den besten Athleten 
aus Bayern mithalten können, be-
wiesen sie einmal mehr mit ihren 
Finalplatzierungen. Im Stabhoch-
sprung der U18 trumpfte Benja-
min Seidel groß auf. Zwei Wochen 
nach seinem dritten Platz bei den 
Südbayerischen Meisterschaften 
mit übersprungenen 3,50 m muss-
te er sich bei den Landesmeister-
schaften in der Werner-von-Linde-
Halle deutlich steigern, um diesen 
Platz zu verteidigen. Mit einem 
gelungenen Sprung über 3,80 m 
sicherte er sich die Bronzemedail-
le und damit die dritte Medaille für 
den SVS in der Vereinsgeschichte 
bei Bayerischen Hallenmeister-
schaften. Im gleichen Wettbewerb 
wurde Timothée Bels Achter (3,20 
m). Im 60m Hürdenlauf beleg-
te Benjamin mit einer Zeit nahe 
seiner persönlichen Bestleistung 
den 15. Platz. Sein Bruder Leon-
hard zeigte ebenfalls eine gute 
Leistung im Stabhochsprung der 
U20, wo er mit übersprungenen 
3,75 m den vierten Platz belegte. 
Nur die 3,90 Meter, die eine neue 

Bestleistung bedeutet hätten, wa-
ren an diesem Tag noch zu hoch 
für ihn. Erfolgreich verlief der Tag 
auch für Anna Schießler. Als Neun-
te im Diskuswurf der U18 gemel-
det, konnte sie viele Konkurrentin-
nen hinter sich lassen. Mit einer 
Weite von 26,68 Metern blieb sie 
nur knapp unter ihrer Bestleis-
tung und wurde Fünfte. Valentin 
Fezer und Leo Schrei belegten im 
3000-m-Finale der U20 die Plätze 
9 und 10. Mercy Matas hatte die 
meisten Qualifikationsnormen für 
diese Meisterschaften erfüllt. Ihre 
beste Platzierung erreichte sie als 
15. im Hochsprung der W15. Ge-
schwächt durch eine Erkältung 
schied sie im Vorlauf über 60 m 
und 60 m Hürden aus.

Kleine ganz groß in Bad Endorf
Tolle Ergebnisse erzielten die 
jungen Leichtathleten bei den 
Hallenkreismeisterschaften der 
U14 in Bad Endorf. Insgesamt 
gewannen sie 9 Medaillen. Die 
traditionellen Meisterschaften 
fanden Anfang Februar in der 
Sporthalle in Bad Endorf statt. 
Vier Teilnehmer, betreut von 
unseren Trainern Benjamin Sei-
del und Jakob Schießler, gingen 
in dieser Altersklasse an den 
Start. Die meisten Erfolge sam-
melte Omar Gmiha. Er wurde 
Vize-Hallenkreismeister im Ku-
gelstoßen der Altersklasse M13 
mit einer deutlichen Steigerung 
seiner Bestleistung auf 7,35 m. 
Außerdem gewann er Bronze im 
30-Meter-Sprint und im Fünfer-
sprung. Sein Trainingskamerad 
Michael Grabski erreichte zwei 
vierte Plätze im 30m-Hürden-
sprint und im Fünfersprung. Zwei 
Medaillen gab es für Élise Bels in 
der Altersklasse W13. Sie wurde 

Vize-Hallenkreismeisterin über 
30 m Hürden und Dritte im Hoch-
sprung. Katharina Seidel lief im 
30m Hürdensprint der W12 als 
Dritte über die Ziellinie. Im Rah-
menprogramm der jüngeren 

Altersklasse U12 war Elisa Dier-
feld besonders erfolgreich. Sie 
startete in drei Disziplinen und 
wurde jeweils Zweite im 30m 
Sprint, im 30m Hürdensprint und 
im Standweitsprung.

Starker Auftritt bei den Südbayerischen 
Hallenmeisterschaften in München

Bei den Südbayerischen Hallen-
meisterschaften Mitte Januar 
in München wuchsen die SVS- 
Leichtathleten über sich hinaus. 
Sie überraschten die Konkurrenz 
mit starken Leistungen und ge-
wannen 4 Medaillen. Zudem er-
reichten alle 12 Teilnehmer einen 
Finalplatz und sorgten für das 
bisher beste Ergebnis des Vereins 
bei diesem Wettbewerb. Mercy 
Matas sicherte sich die Vize-
meisterschaft im Hochsprung der 
Altersklasse W15. Mit übersprun-
genen 1,56 m egalisierte sie ihre 
Bestleistung aus dem vergange-
nen Sommer und qualifizierte 
sich sogar für die Süddeutsche 
Meisterschaft. Dazu gab es drei 
Bronzemedaillen für den unseren 
Nachwuchs, zwei davon im Stab-
hochsprung. Leonhard Seidel 
sicherte sich mit neuer persön-
licher Bestleistung den dritten 
Platz in der Altersklasse U20. Mit 
3,80 m verbesserte er sich um 10 
cm und bestätigte die Norm für 
die Bayerischen Meisterschaften. 
Sein jüngerer Bruder Benjamin 
steigerte sich um 20 Zentimeter 

auf 3,70 Meter und löste damit 
sogar das Ticket für die Süddeut-
sche Meisterschaft. Er wurde Drit-
ter in der Altersklasse U18. 
Die dritte Bronzemedaille ging 
an Valentin Fezer über 1500 m 
auf der Rundbahn der Werner-
von-Linde-Halle. In seinem ers-
ten Rennen in der Altersklasse 
U20 überquerte er nach 4:20,13 
Minuten die Ziellinie und blieb 
damit auf Schlagdistanz zur Qua-
lifikation für die Deutschen Hal-
lenmeisterschaften, die bei 4:10 
Minuten liegt. Sein Trainingska-
merad Leo Schrei folgte als Vier-

ter (4:26,30 min). Einen vierten 
Platz gab es auch für Miriam 
Olbert im Stabhochsprung der 
U20. Jakob Schießler erreichte 
mit Platz fünf über 60m Hürden 
und Platz sechs im Stabhoch-
sprung zwei Top-Platzierungen in 
der männlichen Altersklasse. Im 
Diskuswurf wurde Sarah Dierfeld 
Fünfte (U16) und Anna Schießler 
Sechste (U18). Drei siebte Plätze 
gab es auch im Stabhochsprung 
durch Maximilian Eichinger (U20) 
und Timothée Bels (U18) sowie 
durch Antonia Fezer im 1500m-
Lauf der U20.

Sportartikelbasar des SVS
Tolle Angebote für die Frühjahr- und Sommersaison!

Am Samstag, den 29. März, ver-
anstaltet der SVS von 09:00 bis 
12:00 Uhr einen Sportartikelba-
sar im Pfarrheim Haidholzen. Hier 
gibt es eine große Auswahl an gut 
erhaltener Sportbekleidung und 
Sportausrüstung für alle Alters-
klassen und Sportarten.
Angeboten werden :
-  Sportbekleidung für Kinder und 
Erwachsene – für alle Sportarten 
- Funktionsfähige Sportausrüs-
tung, darunter auch Fahrräder wie 
Mountainbikes und Rennräder, In-

lineskates, Longboards, Wasser-
sportequipment usw.
Holt euch eure Verkäufernummer 
! Die Vergabe startet am 15. Feb-
ruar über easybasar.de.
Die perfekte Gelegenheit, sich 
für die kommende Frühjahrs- und 
Sommersaison auszurüsten !
Weitere Informationen gibt es 
auch auf der Homepage 
www.sv-schlossberg.de
Wir freuen uns auf viele Besu-
cher und einen erfolgreichen 
Basar !

KFZ-Reparaturen 
- schnell - preiswert - zuverlässig

von Ihrem Kfz-Meister 

PETER HUDETZ 
Hofmühlstr. 19, 83071 Stephanskirchen 

Tel. 08031/73151 
e-mail: peterhudetz@aol.com

www.kfz-hudetz.de

Wir kaufen Wohn- 
mobile + Wohnwagen 

03944-36160  
www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

d’ Noderei 
Schneiderei 

Gabriele Blieninger 
Anfertigung von Tracht 

und Modern 
Änderungen, Vorhänge 

Edlinger Str. 63 • Baierbach 
83071 Stephanskirchen • Tel. 0 80 36 / 75 92 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. von 9 - 13 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
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Werde neuer Sponsor beim SVS  
INNergie: neue Werbebande

Auf unserem Sportplatz tut sich 
etwas! Mit der neuen Bande von 
INNergie haben wir den ers-ten 
Schritt in die Zukunft gemacht 
und freuen uns, diesen Meilen-
stein gemeinsam mit unse-rem 
Vorstandsteam und INNergie-Ge-
schäftsführer Jakob Schober fei-
erlich eingeweiht zu haben. Wir 
bedanken uns herzlich für die 
Unterstützung und wünschen IN-
Nergie weiterhin viel Erfolg! Doch 
damit nicht genug: Die neue 
Bande ist erst der Anfang! Ge-
meinsam mit Martin Lenhart von 
der Firma Alpenstolz werden wir 
die gesamte Werbebande rund 
um den Platz modernisieren. 

Damit schaffen wir nicht nur ein 
frisches Erscheinungsbild, son-
dern auch eine attraktive Platt-
form für regionale Unternehmen, 
die unseren Verein unterstützen 
und gleichzeitig ihre Präsenz vor 
Ort stärken möchten. 
Möchten auch Sie Teil dieses 
Projekts werden? Interessierte 
Firmen können sich jederzeit 
unverbindlich bei uns melden 
über sponsoring@sv-schloss-
berg.de. 
Ein herzliches Dankeschön an 
INNergie und Alpenstolz für die 
großartige Zusammenarbeit – 
wir freuen uns auf das neue 
Gesicht unseres Sportplatzes!

Schneeflöhe auf Ski – Der Kindergarten-Skikurs 
des SVS

Wenn ein großer Bus mit 40 auf-
geregten Kindergartenkindern 
Richtung Berge rollt, dann kann 
das nur eines bedeuten: Der Kin-
dergarten-Skikurs des SVS ist in 
vollem Gange! 
Mitte Janu-ar verwandelte sich 
Sachrang in ein kleines Winter-
wunderland für unsere jüngsten 
Pis-tenzwerge. Schon die Bus-
fahrt mit der Firma Krumrey war 
für viele das erste große Aben-
teu-er. Staunende Kinderaugen, 
wilde Sitzplatzwechsel und die 
wichtige Frage: „Wann sind wir 
endlich daaa?“ – die Vorfreude 

auf den Schnee war riesig! Kaum 
angekommen, ging es auch 
schon los: Skier an, wackelige 
erste Versuche, und dann – zack 
– die ersten kleinen Erfolge! Mit 
Geduld, ein bisschen Gummibär-
chen-Power und natürlich unse-
ren tollen Skilehrern wur-den 
aus vorsichtigen Rutschern ganz 
schnell mutige Pistenflitzer. Der 
Kaiserlift half fleißig mit, damit 
am dritten Tag schon die ersten 
Kurven gemeistert wurden. Und 
was darf bei einem echten Ski-
kurs nicht fehlen? Genau – der 
legendäre Abschlusslauf! Unter 

lautem Anfeuern der Eltern und 
Geschwister wedelten unsere 
Nachwuchs-Skistars stolz ins 
Ziel. 
Die Urkunden und Medaillen 
strahlten mit den Kindern um 
die Wette, und spätestens im 
Bus zurück wurde klar: Drei Tage 
Schnee, Spaß und Skifahren ma-
chen ganz schön müde. Wir freu-
en uns schon auf den nächsten 
Skikurs – dann vielleicht mit ein 
paar Zentimetern mehr an Körper-
größe, aber garantiert mit genau-
so viel Begeisterung! Bis nächstes 
Jahr, kleine Schneeflöhe!

Laufend reduzierte Ware!

Schömeringer Str. 213 • 83071 Stephanskirchen • Tel. 0 80 36 - 80 80 
www.sporteckehoegering.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr Sa. 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi. geschlossen
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SCHRAMADI e.K. 
Schratz Management & Dienstleistungen 
Oberaustr.34 
83026 Rosenheim 
Telefon 0 8031 2220 27 -0
www.schramadi.de

Ihr Dienstleister für
Reinigung von Wohnungen, 

Praxen und Gewerbeeinrichtungen

PROSOL Lacke + Farben GmbH / Rohrdorfer Str. 41 / 83071 Stephanskirchen / www.prosol-farben.de

Telefon
08031 79967-6

Wandfarben & Putze
Autolacke & Sprays
Holzlacke & Lasuren
Werkzeuge & Zubehör

Am 02. März feiern wir mit allen  
Seniorinnen und Senioren Fasching. 
Es gibt Live-Musik und zur  
körperlichen Stärkung Krapfen und 
Kaffee. 
Die Öffnungszeiten der SBS bleiben 
gleich: Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr
1. und 3. Sonntag im Monat: 14.00 – 
17.00 Uhr mit Live-Musik      SBS-Vorstand

Der Februar ist 
reich an Narren, 
jedoch arm an 

Tagen!

Fragebogen an die Kandidat:innen 
zur Bundestagswahl

Wir haben die Kandidat:innen 
zur Bundestagswahl 2025 für 
den Wahlkreis Rosenheim zu 
Ihrer Haltung zum „Brenner 
Nordzulauf“ befragt. 
Die Fragestellungen gingen 
sehr ins Detail, um den Kan-
didaten zu einem der brisan-
testen Themen im Landkreis 
auf den Zahn zu fühlen. Damit 
dieses Ansinnen klar hervorge-
hoben war, begann jede Frage 
mit „Ist Ihnen bekannt ….“. Die 
einzelnen Fragen beschäftigten 
sich u. a. mit durchaus besorg-
niserregenden Fakten zu  CO2-
Verbrauch im Bau, Nutzen-Kos-
ten Analyse, den Bedarf einer 
Hochgeschwindigkeitsstrecke, 
Projektkosten und fraglichen 
rechtliche Voraussetzungen für 
die Umsetzung des Projekts.
Ob erfahrende Politiker oder 
Neulinge, alle hatten ihre Pro-
bleme mit der Komplexität der 
Materie. Viktoria Brossart von 
den Grünen und Leyla Bilge 
von der AfD haben vermut-
lich genau aus diesem Grund 
unsere Fragen gleich gar nicht 
beantwortet. Die übrigen Kan-
didat:innen haben sich mehr 
oder weniger umfangreich mit 
dem Thema beschäftigt.
Für alle die, die sich die kon-
kreten Fakten und Fragen im 
Detail ansehen wollen: alle 
Fragen und Antworten sind im 
übersichtlichen Vergleich auf 
der Seite Brennerdialog.de ver-
öffentlicht.

Hier eine Zusammenfassung 
der Antworten:

CSU – Daniela Ludwig: Der vier-
seitige Fließtext wiederholt die 
bekannten Aussagen der CSU 
und lässt alles offen. Umwelt-
belastungen durch den Bau 
bleiben unbeantwortet. Offen-

sichtlich nicht realisierbare Pro-
jektteile (Innunterquerung und 
Verknüpfungsstelle Wildbarren) 
bleiben ihr Rettungsanker. „Der 
Zeitplan für das parlamentari-
sche Verfahren bleibt abzuwar-
ten.“
Freie Wähler – Sepp Hofer un-
terstützt die Forderungen und 

Bedenken der Bürgerinitiativen 
und sagt Unterstützung auf po-
litischer Ebene zu.
SPD – Reka Molnar hat noch 
wenig politische Erfahrung, hat 
sich aber bereits intensiv mit 
der Thematik befasst. Sie zeigt 
Unterstützung für die Forderun-
gen der BIs.
FDP – Marcus Moga hat offen-
sichtlich aus dem Parteipro-
gramm zitiert. Die Aussagen 
sind so allgemein gehalten, 
dass sie sich auch auf jedes 
andere Gebiet in Deutschland 
beziehen könnten. In der Quint-
essenz steht Wettbewerb und 

Technologie über Umwelt- und 
Heimatschutz.
Die Linke – Ates Gürpinar steht 
für Gemeinwohlökonomie. Er 
hat sich mit dem Thema sehr 
detailliert auseinandergesetzt 
und hat die fundiertesten Ant-
worten zu unseren Fragen ge-
liefert. Er steht voll hinter dem 
Alternativkonzept (Initiator der 
kleinen Anfrage an die Bun-
desregierung) und möchte die 
umweltverträglichste Lösung 
durchsetzen.
Die Basis – Peggy Galic: Die 
Basis („Querdenker“) steht für 
mehr direkte Demokratie und 
regionale Souveränität. Peggy 
Galic ist mittelmäßig informiert. 
Die positive Einstellung zum 
Alternativkonzept erklärt sich 
in der grundsätzlichen Haltung 
der Partei zur direkten und ge-
gen die parlamentarische De-
mokratie.
Helmut Enzinger mit Ben War-
kentin

Ankündigungen:
- Vortrag „Mit 230 km/h in den 
Abgrund – ein Insider packt 
aus“ mit Bahn-Auditor  Ana-
tol Jung und den Neurosen-
heimern, am Freitag, 14. März, 
19:30 im Turner Hölzl, Rohrdorf
- Jahreshauptversammlung 
Brennerdialog e.V., am Mitt-
woch, den 26. März 2025, 
19:30 Uhr Gasthof Höhenstei-
ger, Westerndorf St. Peter

Christbaumschießen der 
Schützengesellschaft Seerose 

Baierbach

Am 16. Januar 2025 fand das 
traditionelle Christbaumschie-
ßen der Schützengesellschaft 
Seerose Baierbach statt.
Das beliebte Event, besonders 
bei der Jugend, lockte zahlrei-
che Mitglieder und Gäste an. 
Ziel des Schießens war es, mög-
lichst viele der am Christbaum 
befestigten Kugeln zu treffen. 
In den Glaskugeln befanden 

sich Lose, die entweder Gewin-
ne oder Nieten enthielten. Die 
Auswahl der Preise konnte sich 
sehen lassen und reichte von 
Süßigkeiten über Werkzeug bis 
hin zum Verbandskasten.
Der Abend bot kurzweilige Un-
terhaltung und viel Spaß für 
alle Teilnehmer. Es war wieder 
eine rundum gelungene Veran-
staltung.

13

Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr
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Der Gemeinde-Kurier war nicht in Ihrem Briefkasten? An folgenden Örtlichkeiten liegt der 
Gemeinde-Kurier zur Abholung für Sie bereit: Rathaus Stephanskichen – REWE Markt Lukas  
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Konditionen. Telefon 0 80 31/7 10 02 · e-Mail: info@gemeinde-kurier.de
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Freitag, 14. März
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Tulpenweg 7 
83071 Stephanskirchen
Mobil 0172/8 55 11 92
malersteiger@web.de
www.malersteiger.de

Metallbau & Schmiede
Stephan Berger
Wolferkam 2a
83083 Riedering
Tel. 08036 - 36 11
Mobil 0160/1191669
schmiede_stephanberger@yahoo.de
• Anfertigung von Treppen- und 
  Balkongeländern in Eisen oder Edelstahl.
• Ausführung sämtlicher Kunstschmiede- und 
  Metallbauarbeiten om Wohn- und Gartenbereich.

Beim MGV-Sängerball des Männer-
gesangvereins Schloßberg passte 
einfach alles! Ein professionell auf-
spielendes, allen Tanzstilen gerecht 
werdendes Ballorchester unter 
bewährter Stabführung von Regi-
na Huber, nebst moderierendem 
und mit einem Faschingsorden 
bedachten Konzertmeister Curt 
Wiebel, fesch gekleidete Damen 
und Herren der Faschingsgilde 
Bad Aibling, die mit mitreißender 
Choreografie akrobatische Höchst-
leitungen darboten, dazu eine Viel-
zahl musikalischer Einlagen vom 
MGV, einschließlich der mit Span-
nung erwarteten Büttenrede von 
„KI-Instruktor“ Bernhard für ein gut 
gelauntes, vielzähliges, topgeklei-
detes, tanzfreudiges und zu Spon-
tanapplaus neigendes Publikum. 

Den Erfolg des Abends bewirkte 
eine minutiöse Planung zwischen 
1. Vorstand Manfred Panhans, 

Dirigenten Wolfgang Zeller und 
dem „organisationstalentierten“ 
Ehepaar Ellen und Helmut Janura. 
Ebenso wurde Küchenchefin Mi-
chaela Fenner mit ihrem Service-
Team der Orden für den „Guten 
Geschmack“ im Hause Antretter 
verliehen. 

Bernhard Holzner beschäftigte sich 
in seiner selbst gezimmerten Bütt 
mit der allgegenwärtigen Künstli-
chen Intelligenz (KI) in seiner hinter-

sinnigen, kommunal- wie bundes-
politische Themen aufgreifenden 
Büttenrede, wobei ihm sein Hirn-
kastl wichtiger als des Wischkastl 
sei, und de Musi daherinna braucht 
koa KI – denn schöner spuit sie 
wirklich nie. Zum Alterungsprozess 
der Sängerschar meint er gar: 
Habt´s es g´sehng, wia da herinna, 
die Kollegen ohne Stecka umanan-

da-springa, aber dass idirm ehna 
liaba wart, wenn d´Musi a bissl 
langsamer spuin tat! Sein Fazit: Mit 
der KI werd i´s net übatreib´n, son-
dern bei mei´m Hirnkastl bleiben. 
Natürlich gab´s eine Sonderehrung 
mit Urkunde für diese bravourös-
auswendig dargebotene Denkleis-
tung für den Mann von Fussen, der 
sich langsam - zum Unverständnis 
der begeisterten Zuhörer - ins Rent-
nerdasein begeben will.

Helau - MGV-Sängerball wieder a Schau
3. Bürgermeisterin Steffi Panhans eröffnete als 

„First Lady“ den Ballabend

            Hurra – die MGV-Sänger sind da

    Orden für das Ehepaar Janura

MGV-Chefreimer Bernhard nach 
seiner gelungenen KI-Expertise



DEIN PARTNER BEI 

STEINSCHLAG?

Unser MOBILER VOR-ORT-SERVICE
kommt zu Euch nach Hause oder zur Arbeit!
Telefon: 0 80 36 / 3 03 96 88 · www.niedermayr-autoglas.de

Neue Wischerblätter
Kostenloser Leihwagen

Kostenlos bei Teilkasko*
komplette Innenraumreinigung

*) Gilt nur für die Steinschlagreparatur

Einladung
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DEIN BERG & BIKESPORT ANBIETER IM ALPENVORLAND

iko Sportartikel
Handels GmbH
Kufsteiner Straße 72
83064 Raubling 
+49  (0)8035  8707-156
Mo-Fr 9.30 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 18.00 Uhr
iko-sport.com

Rabatte  
bis zu 

50 % 
sichern

DIREKT
VOR DER TÜR

P
TOP

BERATUNG
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MARKEN

– Endspurt –
SALEWinter %


